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Auf dieser Basis überstand der Verband in 
120 Jahren schwierige Zeiten, aber auch 
kontroverse, innere Auseinandersetzun-
gen. Diese lange Existenz ist ein Schatz, 
den es zu bewahren gilt. So wie unseren 
Vorfahren muss es uns bewusst sein und 
bleiben, wie wertvoll und wichtig der Zu-
sammenhalt in einer Gesellschaft, einer 
Region, einer Branche ist und dass dieser 
nicht aufgrund kurzfristiger Dissonanzen 
gefährdet werden darf. 

In diesem Sinne werden wir auch weiter 
– gemeinsam – an der erfolgreichen Ent-
wicklung unserer Destination arbeiten. 

An dieser Stelle möchten wir Danke sa-
gen: 

•	 allen Mitgliedern des Vorstandes und 
des Abteilungsvorstandes Marketing 
für die gute, zielorientierte und krea-
tive Zusammenarbeit, 

•	 der Expertenkommission Typisch 
Harz und dem Fachbeirat Kultur für 
die fachliche Unterstützung 

•	 allen Mitgliedern und Partnerunter-
nehmen für das entgegengebrachte 
Vertrauen. 

Wir freuen uns auf das nächste Geschäfts-
jahr, auf neue Initiativen und Projekte, auf 
die Zusammenarbeit mit den Mitgliedern, 
Partnerunternehmen und -organisatio-
nen und die Verwirklichung unserer Vor-
haben und Ziele. 

Ihr HTV-Team 

Jedes Geschäftsjahr des Verbandes be-
ginnt mit der guten Planung und Steue-
rung der dauerhaften Aufgabenfelder 
und der Konzeption neuer Projekte. Aber 
auch der Blick in das abgeschlossene Jahr 
ist von Bedeutung, kann ein Resümee 
doch zusätzliche Erfahrungswerte und 
neue Motivationen mit sich bringen. 

Und so muss konstatiert werden, dass 
sich die Rahmenbedingungen innerhalb 
derer die Tourismusakteure in 2024 agier-
ten, nicht wesentlich verbessert haben. 
Die Krisen dieser Welt gefährden das 
friedliche Zusammenleben. Der gesell-
schaftliche Zusammenhalt steht auf dem 
Spiel. Aber auch im engeren wirtschaft-
lichen Umfeld warten unterschiedlichste 
Herausforderungen auf kluge, nachhalti-
ge Antworten und Lösungsansätze. Der 
Arbeitskräftemangel, der Klimawandel, 
die Kostensteigerungen werden uns auch 
weiterhin begleiten und dem kann die 
Gesellschaft nicht im Sprint begegnen, 
hier wird es wohl die Kraft und Ausdauer 
für einen Ultramarathon brauchen. 

Trotzdem hat es sich in 2024 – im 120. Jahr 
des Bestehens des Harzer Tourismusver-
band – auch wieder gezeigt, dass der Tou-
rismus im Harz mit einem hohen Maß an 
Flexibilität, Unternehmertum und Inno-
vationskraft eine gewisse Resilienz gegen 
diese negativen Trends entwickeln konn-
te. Die Region ist mit ihrer touristischen 
Angebotspalette ganzjährig gut aufge-
stellt und so konnten die hohen Verluste, 
die infolge des quasi ausgefallen Winters 
zu verzeichnen waren, im Verlauf des 
Jahres weitestgehend ausgeglichen wer-
den - mit Blick auf die Vulnerabilität des 
touristischen Produktes ein großer Erfolg. 

Der Verband selbst konnte zahlreiche 
Vorhaben realisieren. So wurde erstmals 
und erfolgreich mit der Binnenmarkt-
kampagne „Wir im Harz“ in der Region 
für die Region und ihren Reichtum an 
Sehenswürdigkeiten, Ausflugszielen und 
Freizeitangeboten geworben. Es galt den 
eigenen Quellmarkt mit einer Bevölke-
rung von 700.000 Menschen für den Ta-
gestourismus zu erschließen und gleich-
zeitig das Bewusstsein der Einheimischen 

für den Tourismus und seine positiven 
Auswirkungen zu wecken. Dennoch darf 
dieses Besucheraufkommen nicht ohne 
Steuerung und Strategie – nur im Sinne 
der Quantität – gesteigert werden. Es 
bedarf einer Lenkung der Gästeströme. 
Wichtige Ansätze dazu liefert das Projekt 
„Digitale Besuchererfassung und -len-
kung“ des Verbandes, welches in der Pi-
lotphase abgeschlossen werden konnte. 
Zur vollständigen, regionsweiten Funk-
tionalität bedarf es nun des nachhaltigen 
Engagements der Mitglieder und Partner-
unternehmen. Und auch die Brockenban-
de eroberte weiter erfolgreich die Region. 
Mit zahlreichen Kommunikationsmaß-
nahmen und neuen Produkten steigert 
sie den Erlebniswert insbesondere für Fa-
milien und Kinder. 

Parallel dazu galt es aber auch, sich in 
fachlicher Hinsicht gut aufzustellen und 
Kompetenzen zu entwickeln, um mit 
der Dynamik des Marktes Schritt zu hal-
ten. Insbesondere im Bereich der Digita-
lisierung darf es kein Verharren geben. 
Der Verband bot hier nicht nur mit We-
binaren und Foren die Möglichkeit zur 
Weiterbildung. Im Rahmen seiner Netz-
werkstruktur setzt er auf die langfristige 
Kooperation und Zusammenarbeit, die 
durch Wissenstransfer und Erfahrungs-
austausch einen Mehrwert für jeden Ein-
zelnen mit sich bringt. Aber eines ist auch 
klar: Auch in Zukunft wird – trotz künstli-
cher Intelligenz – der Faktor Mensch eine 
zentrale Rolle spielen, um der Individua-
lität und den Besonderheiten des Harzes 
als größtes Potenzial seiner touristischen 
Anziehungskraft gerecht zu werden.  

Auch ein Blick in die Historie macht Mut. 
Vor nunmehr 120 Jahren konnte Bade-
kommissar Dommes zahlreiche Touris-
musverantwortliche – die damals sicher 
unter anderen Begrifflichkeiten agierten 
– zu einer Zusammenarbeit motivieren. 
Das formulierte Ziel „ (…) daß auch für den 
Harz eine solche “allgemeine“ Reklame in 
die Wege geleitet werden sollte, wobei 
natürlich Sonderinteressen einzelner 
Orte von vornherein ausgeschlossen sein 
müssten …“ hat bis heute nichts von sei-
ner Aussagekraft und Aktualität verloren. 

Das Tourismusjahr 2024
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Beratung:
• Unterstützung der Tourismusarbeit auf lokaler und betrieblicher Ebene (Moderation, Unterstützung bei der Erstellung loka-

ler Tourismuskonzepte, regelmäßige Mitarbeit in Gremien der lokalen Ebene, Einzelkontakte)
• Erarbeitung von Stellungnahmen für konkrete touristische Vorhaben 
• Unterstützung von Investoren durch Bereitstellung tourismusrelevanter Informationen, Studien und Daten

Verbandsarbeit:                                                                                
• harzweite und/oder themenbezogene Abstimmungen über Gremien oder Einzelkontakte
• regelmäßige Information von Mitgliedern und Partnern 
• Schulungen und Weiterbildung von Mitgliedern und Partnerunternehmen über Seminare,  Fachworkshops und Einzelfort-

bildungen

Die Arbeit des HTV im Überblick

Inspiration
inspirierendes Marketing über Kampagnen, 
Kooperationen mit Bloggern und Infl uen-

cern, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Social Media –Marketing, Cross-Marketing-

Aktionen, Messepräsentationen etc.

Information
Erstellung und Bereitstellung von umfangrei-
chen, zielgruppenrelevanten Informationen

Online: über HTV-Webseiten, Routenportal, 
weitere Portale der Länder und des Bundes, 

weiterführende Ausgabekanäle mit Zielgrup-
penrelevanz, Progressive Web Apps, Social 

Media-Kanäle, 

Offl ine: Broschüren, Tageszeitungen, Fach-
journale, Messen

Anfrage/Buchung
Bearbeitung von Gästeanfragen 
(telefonisch, online, persönlich), 

vertriebsrelevante Informationsbereitstel-
lung über Webseiten und im Printformat

(harzinfo.de, Onlinemagazine und 
Reisezeit-Katalog)

Vorbereitung  
weiterführende Informationsbereit-

stellung (Online, Offl ine), ergänzende 
Beratung und Unterstützung 

Erlebnis
HTV unterstützend tätig, z.B. durch 

Bereitstellung von für das Vor-Ort-Erlebnis 
relevanten Informationen 

(z.B. Veranstaltungen, Wander-App und 
Routenportal), zum Teil unterstützende 

Angebots- und Produktentwicklung (Bsp. 
Harzer-Hexen-Stieg, Brockenbande-Rätsel-

touren)

Refl exion
HTV nur marginal unterstützend tätig, 
z.B.  durch Bereitstellung entsprechen-
der  Kommunikationsplattformen im 

Social Media-Segment

Gästebindung
HTV ergänzend tätig, durch

unterstützende Kampagnen im 
Stammkundensegment  

Interessensvertretung:
• Erarbeitung und/ oder Bereitstellung grundlegender Studien und Marktforschungsdaten zum Harztourismus (Wirtschafts-

faktor Tourismus, Destination Brand – Studie, Statistiken, etc.)
• Mitarbeit in Gremien/ Ausschüssen und Arbeitsgruppen auf Bundes-, Landes- und Regionalebene
• Mitarbeit in Gremien und Abstimmungsrunden in für den Tourismus relevanten Bereichen (Naturschutz, Forst, Verkehr, 

Politik, regionale Produzenten, etc.)

Strategieentwicklung:
• Konzeptentwicklung (u.a. Fortschreibung Touristisches Zukunftskonzept Harz 2025)
• Entwicklung von Strategien und Konzeptionen zu zukunftsrelevanten Themen, u.a. Nachhaltigkeit, Besuchererfassung und 

-lenkung inkl. Umsetzungsbegleitung 
• Umsetzungsorientierte Bearbeitung der Klimawandel-Anpassungsstrategie 
• Entwicklung und Umsetzung von Kommunikationsstrategien für tourismusrelevante Themen, u.a. Initiative Der Wald 

ruft… und #nimmswiedermit – 100% Harz – 0 % Müll

Produktentwicklung:
• Entwicklung und Betreuung touristischer Produkte in Kooperation mit Partnern der Leistungsträgerebene (u.a. Harzer 

Hexen-Stieg, Harzer KulturWinter, Genuss-Box Typisch Harz, Multi-Media-Guides für Museen, Angebote zur Brockenbande 
etc.) 

Qualitätsmanagement:
• Unterstützung bundes- oder landesweiter Zertifi zierungsverfahren (u.a. Reisen für alle, KinderFerienLand Harz, Qualitäts-

gastgeber Wanderbares Deutschland) 
• Entwicklung und Betreuung regionaler Zertifi zierungen (Harz-Information, Produktmarke Typisch Harz)
• Qualitätsmanagement Harzer-Hexen-Stieg in Kooperation mit Harzklub und Nationalpark Harz
• Unterstützung weiterer Qualitätsinitiativen (u.a. Nationalparkpartner)

Übersicht 2 – Destinationsmanagement: Neben dem Marketing obliegen dem Verband verschiedene Aufgaben des Des-
tinationsmanagements. Dieser Bereich ist im Aufwand der Marketingarbeit gleichzusetzen und mit dieser eng verbunden. 
Die Grenzen sind fl ießend und nicht in jedem Fall klar zu defi nieren. Dabei stellen aktuelle Themen den Verband zuneh-
mend vor neue Herausforderungen. Komplexe Bereiche wie die Nachhaltigkeit, der Klimaschutz, die Entwicklung und 
Umsetzung von Klimawandel-Anpassungsstrategien, das Krisen-Management oder die Besucherlenkung gewinnen zuneh-
mend an Bedeutung. 

Der Harzer Tourismusverband ist eine 
regionale Tourismusorganisation, die 
länderübergreifend das Destinations-
management und -marketing ver-
antwortet. Die folgenden Übersichten 
umreißen die wesentlichen – damit 
verbundenen – Aufgabenfelder, für die 
das zwölfköpfi ge Team des Verbandes 
verantwortlich zeichnet.  Die detaillier-
ten Maßnahmen, die in diesem Rahmen 
in 2024 realisiert wurden, werden auf 
den folgenden Seiten umfassend dar-
gestellt.

Aufenthalt und die dem nachgelagerte 
Refl exion. Mit Blick auf den Harz-Tou-
rismus kommen dem HTV hier wesent-
liche Aufgaben im Bereich der Inspira-
tion und Information zu. In anderen 
Bereichen fl ankiert er die Arbeit der lo-
kalen Tourismusorganisationen und der 
Tourismusunternehmen auf Leistungs-
trägerebene. 

Übersicht 1 – Destinationsmarketing: 
Der Kernbereich des Destinations-
marketings orientiert sich an der so-
genannten „Customer Journey“. Diese 
bezeichnet die „Reise des Kunden“, die 
er quasi unternimmt, um zum Konsum 
des eigentlichen Produktes - im Fall 
des Tourismus: des Urlaubs, Erlebnis-
ses oder Aufenthaltes - zu gelangen. 
Darin enthalten sind die vor der Reise-
entscheidung durchlaufenen Inspirati-
ons- und Informationsphasen, die kon-
krete Buchungsphase, der eigentliche 
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Wie in jedem Jahr setzte der Verband 
auch in 2024 verschiedene Kampagnen 
in wichtigen Quellmärkten der Region 
um. Die umfangreichen Maßnahmen 
konnten auf Basis der Förderung des 
Landes Sachsen-Anhalt und des Frei-
staates Thüringen realisiert werden.

Kampagnenstart „Neuer Harz“ 
in Hamburg

Blümchentapete drinnen, draußen nur 
Kännchen und Zimmer mit Toiletten am 
Ende des Ganges – wer sie sucht, findet 
sie noch: die spitzzüngigen Beschrei-
bungen für das vermeintlich verstaubte 
Image des Harzes. Auch im Hamburger 
Raum – einem der wichtigsten Quell-
märkte für den Harz - halten sie sich. 
Genau hier setzte der Verband im Früh-
jahr mit der ersten Multi-Channel-Kam-
pagne unter dem Thema „Neuer Harz“ 
an. Ein Damals-Heute-Vergleich in den 
zentralen Werbemotiven sollte den 
Hanseaten verdeutlichen, was schon 
lange Realität ist. Der Urlaub im Harz 
hat Tradition und ist doch modern, ab-
wechslungsreich, authentisch und alles 
andere als von gestern. 

Kampagnen 2024

Kampagnenwerbung in Hamburg

Den Auftakt im Maßnahmenreigen 
machte Ende April für vier Wochen ein 
sogenanntes XXL Ground Poster im 
besucherstarken Hamburger Haupt-
bahnhof. Unter dem Motto „Neue Aus-
sichten“ stellt das Motiv auf über 15 
Quadratmetern Bodenfläche unüber-
sehbar den Ausblick vom Brocken von 
damals und heute gegenüber.
Ergänzt wurde die Außenwerbung 
durch die Motivausspielung auf 27 di-
gitalen Litfaßsäulen, die eine Woche 
lang an hoch frequentierten Standor-
ten in Hamburg wie Verkehrsknoten-
punkten, Fußgängerzonen und touris-
tischen Hotspots die Aufmerksamkeit 
auf den Harz lenkten.

Auch so mancher Kinobesucher konn-
te sich der Harzer Werbebotschaft 
nicht entziehen. Ein 20-sekündiger 
Spot rückte vier Wochen lang den Harz 
in acht Hamburger Kinos in den Fokus.

Umfangreiche Online-Aktivitäten flan-
kierten die analogen Marketingmaß-
nahmen. Der Dreh- und Angelpunkt 
war die Kampagnenwebsite: 
www.harzinfo.de/neuer-harz. 

Hier veranschaulichten weitere Da-
mals-Heute-Vergleiche den Wandel im 
Harz und zeigen u.a. den „Neuen Ge-
schmack,“ den „Neuen Wald“, „Neue 
Perspektiven“, „Neue Looks“, „Neue 
Betten“ und „Neue Erlebnisse“ – ein 
Blick in die Vergangenheit mit WOW-
Effekt. Mit der Direktverlinkung zur 
Kampagnenwebsite lud zudem eine 
Sonderveröffentlichung auf Abend-
blatt.de – dem offiziellen Onlineportal 
des Hamburger Abendblatts - die Groß-
städter zu einem Urlaub in den Harz 
ein. Eine Reihe von Social-Media-An-
zeigen auf den Plattformen Facebook 
und Instagram, gezielt ausgespielt im 
Hamburger Raum, rundeten das Port-
folio an Onlinemaßnahmen ab.

Sommer-Kampagne für den Südharz

Auf Basis der regelmäßigen Förderung 
des Verbandes durch den Freistaat 
Thüringen konnten weitere Maßnah-
men umgesetzt werden, die sich im 
Kern auf den Südharz mit seinen be-
sonderen touristischen Highlights kon-
zentrierten. 

Unter dem Motto „Den Südharz Kyff-
häuser entdecken“ und mit verschie-
denen Damals-Heute-Vergleichen in 
den Bereichen „Neuer Geschmack“, 
„Neue Perspektiven“, „Neue Betten“ 
und „Neue Kultur“ warb die Sommer-
kampagne des HTV in Zusammen-
arbeit mit dem Tourismusverband 
Südharz Kyffhäuser in den harznahen 
und für den Südharz relevanten Quell-
märkten Dresden, Leipzig, Göttingen 
und Braunschweig. 

Kampagnenmotive „Neuer Harz“

Kampagnenmotive in der 
Hamburger Morgenpost und 
dem Hamburger Abendblatt
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Im Fokus standen mehrere Kam-
pagnenmotive wie das Kyffhäuser-
Denkmal, die Traditionsbrennerei 
sowie die Harzer Schmalspurbah-
nen. 

Neben laufenden Radiospots bei 
Radio ffn, wurde ein Spot in ausge-
wählten Kinos im Großraum Leipzig 
gezeigt. In Ergänzung dazu wurde 
in S-Bahnen im Stadtverkehr Leipzig 
für vier Wochen mit den prägnan-
ten Südharzer Kampagnenmotiven 
für einen Ausfl ug in den Südharz ge-
worben. Zwei Bloggerreisen sorgten 
für umfangreiche Postings auf den 
Social Media – Kanälen. Klassische 
Anzeigen in Printprodukten wurden 
darüber hinaus im Agil und Ahoi Ma-
gazin sowie bei den Kulturhighlights 
und in der Zeitschrift „Wir im besten 
Alter“ veröffentlicht. 

Das Sachsen Fernsehen strahlte am 
20.06.24 unter der Rubrik „Lieblings-
orte“ ebenfalls einen Reisebericht 
mit Ausfl ugszielen im Südharz aus. 
Neben dem Affenwald Straußberg, 
dem Schlossmuseum Sondershau-
sen und dem Europa-Rosarium San-
gerhausen wurde die Königspfalz 
Tilleda einbezogen. Die Sendung 
wurde mehrfach wiederholt und 
auch auf den dazugehörigen Online-
Kanälen beworben.

Anzeigenbeispiele Südharzkampagne 
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Touren mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden darauf, zu Fuß ent-
deckt zu werden – wie die fünf ausge-
zeichneten Qualitätswanderwege. 

Während der Kyffhäuserweg als 
Rundweg durch das gleichnamige 
Gebirge mit dem imposanten Kyff-
häuser-Denkmal (kleines Foto) führt, 
folgt der 42 Kilometer lange Süd-
harzer Dampflok-Steig den Schienen  
der Harzer Schmalspurbahnen von 
Sophienhof bis nach Nordhausen. 

T O U R ISM U SV ER B A ND H A R Z

Wandern im  
Südharz Kyffhäuser  
Knapp zwei Fahrstunden von Leipzig 
entfernt erstreckt sich die Region Süd-
harz Kyffhäuser vom Gebirgsrücken 
des Oberharzes über eine sanfte Hü-
gellandschaft bis in die Goldene Aue. 
Fachwerkstädte, Burgen und Schlös-
ser, Bergwerkswelten unter Tage, ein 

ausgedehntes Rad- und Wanderwege-
netz. Die Region bietet alles, was man 
für einen unvergesslichen Urlaub 
braucht.

Die schöne Jahreszeit eignet sich 
perfekt zum Wandern. Dank des gut 
ausgebauten Wegenetzes warten viele 

Wandern im 
Südharz: Von den 
Wanderwegen aus 
hat man eine tolle 
Aussicht über den 
Südharz

Auf über 200 Kilometern führt der 
Karstwanderweg von Pölsfeld bei San-
gerhausen bis Bad Grund durch die 
drei Bundesländer des Harzes. In der  
Hohen Schrecke kann man auf zwei 
Qualitätswegen – dem großen und 
kleinen Hohe-Schrecke-Rundwander-
weg – durch alte Buchenwälder laufen. 
Der kleine Rundweg führt über die 
Hängeseilbrücke im Bärental.  

Mehr Infos: www.harzinfo.de/suedharz

  Leipzig geht aus  A N Z E I G E

und Fußgängerzonen standen groß-
formatige Motive aus dem Südharz 
auf  digitalen Werbefl ächen im Fo-
kus. 

Darüber hinaus leitete der Harz im 
Programm von Radio Antenne Nie-
dersachsen über das sogenannte 
„Wettersponsoring“ (10 Sekunden) 
den Wetterbericht der September-
wochenenden ein. Ein 20-sekün-
diger Audiospot in den zwölf FFN 
Online-Radio-Streams warb von Ok-
tober bis Dezember für die Region 
und ihre Ausfl ugsmöglichkeiten. 

Herbst-Kampagne für den Südharz

Die Herbstkampagne schloss sich 
nahtlos an die Sommerwerbung für 
den Südharz an. Sie zielte auf die 
Steigerung der Tagesausfl üge aus 
Braunschweig und Hannover ab. An-
dere – nördlicher gelegene – Harz-
ziele erfreuen sich in diesen Quell-
märkten bereits großer Beliebtheit, 
der Südharz hingegen ist hier noch 
weniger bekannt. 

An 24 hoch frequentierten Stand-
orten wie Verkehrsknotenpunkten 

Ein 20-sekündiger Spot präsentier-
te die Südharz-Angebote über vier 
Wochen in sieben Kinos in Braun-
schweig und Hannover.

Zum Finale der Kampagnen wurden 
20.000 CityCards - kostenfreie Post-
karten zum Mitnehmen – an über 
200 besucherstarken Locations der 
Gastronomie in Hannover ausgelegt. 
Auch hier wurden die o.g. Kampag-
nenmotive eingesetzt. Ein Reigen 
verschiedener Online-Marketing-
maßnahmen rundete das Maßnah-
menportfolio ab. 

Dreharbeiten zur Sendung „Lieblingsorte“

Südharz
näher als du denkst!

www.harzinfo.de
/suedharz

Foto: fotoweberei, L.Weber

Südharz
näher als du denkst!

www.harzinfo.de
/suedharz

Foto: fotoweberei, L. Weber

Südharz
näher als du denkst!

www.harzinfo.de
/suedharz

Foto: HTV, M. Gloger 

Motive Werbeflächen Braunschweig
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diesem Zweck schloss der 
Verband Kooperationen mit 
den lokalen Medienhäusern. 
Bis Jahresende stellten regel-
mäßige Veröffentlichungen 
in der Goslarschen Zeitung, der Har-
zer Volksstimme, der Mitteldeut-
schen Zeitung und im Harzkurier 
Freizeit- und Kultureinrichtungen 
der Region vor, ergänzt durch Tipps 
zu Wanderungen und aktuellen Ver-
anstaltungen. 

So standen beispielsweise im Juni 
die sechs Harzer Klöster sowie der 
Harzer Klostersommer und am Wo-

Zu den erklärten Zielen des Verban-
des gehörte in 2024 auch die Stär-
kung des Tagestourismus und die 
gleichzeitige Verbesserung des Tou-
rismusbewusstseins in der Region. 
Die hierfür konzipierte Kampagne 
„Wir im Harz“ und ihre Maßnahmen 
sollte bei den Harzern das Interesse 
an Ausflügen in die eigene Region 
wecken und so ein bisher nicht aus-
geschöpftes Gästepotenzial für die 
über 300 Freizeit- und Kultureinrich-
tungen aktivieren.

Im ersten Halbjahr lag der Fokus auf 
der Information und Inspiration. Zu 

chenende vor dem 1. Advent die 
Vielfalt der Harzer Weihnachtsmärk-
te im Mittelpunkt der Advertorials. 
Im Thüringer Raum kooperierte der 
Verband mit Antenne Thüringen 
und nahm am Harzer Themensonn-
tag am 5. Mai teil. Gemeinsam mit 
anderen Partnern aus Freizeit und 
Kultur konnte die Region in kurzen 
Interviewsequenzen als lohnendes 
Ziel mit kurzen Anfahrtswegen vor-

Binnenmarketingkampagne 
„Wir im Harz“

gestellt werden. Ganzjährig konn-
ten sich Interessierte auf der zuge-
hörigen – und stetig aktualisierten 
- Kampagnenwebsite www.harzin-
fo.de/wir-im-harz für den nächsten 
Ausflug inspirieren lassen oder beim 
Harz-Quiz ihr Wissen zur Region tes-
ten und bei Erfolg Eintrittskarten 
vieler Harzer Einrichtungen gewin-
nen.

TOP-Angebote für Harzer – Erste 
Aktionswoche für Einheimische

Ein weiterer wesentlicher Bestand-
teil der Binnenmarketingkampagne 
war die „Wir im Harz“-Aktionswo-
che, die der Verband erstmalig vom 
02. bis 10. November 2024 gemein-
sam mit den Harzer Tourist-Informa-
tionen sowie Freizeit- und Kultur-
einrichtungen realisierte. Ziel war 
es, den Einheimischen die Angebote 
im eigenen Ort näher zu bringen und 
ein Bewusstsein für die Besonder-
heiten und damit verbundenen Vor-
teile einer touristischen Destination 
zu schaffen. Dafür wurde ein Zeit-
raum gewählt, der außerhalb der Fe-
rien und Feiertage lag, um - im bes-
ten Fall - mehr Zulauf in einer sonst 
eher ruhigen Phase zu generieren, 
aber auch um das eigentliche touris-
tische Geschäft möglichst gering zu 
beeinflussen. Das ermöglichte den 
Einrichtungen teils kostenfreie oder 
zumindest stark rabattierte Leistun-
gen offerieren zu können. 
In 26 Harzorten - von Altenau bis 
Wernigerode - wartete auf Einwoh-
ner des Harzes ein breites Spektrum 
an freien und ermäßigten Eintritten 
in Freizeit- und Kultureinrichtungen, 
zu Stadt- und Sonderführungen, in 
Ausstellungen und zu großartigen 
Erlebnissen vor der eigenen Haustür. 
In Aschersleben, Bad Gandersheim, 
Bad Lauterberg, Clausthal-Zeller-
feld, Ilsenburg, Goslar, Halberstadt, 
Osterode und Quedlinburg luden 
die Tourist-Informationen ein, sich 
geführten Spaziergängen durch 
die Innenstadt anzuschließen. In 

Altenau konnte man sich auf Heil-
klimawanderung begeben und in 
Hahnenklee ging es mit Heidi auf 
Fackelwanderung. Weitere Ermäßi-
gungen erhielten Einheimische im 
Bad Harzburger Erlebniskino „Hick-
hack um die Harzburg“, im Vitamar 
Bad Lauterberg, im SeaLand Halber-
stadt, auf der Hängebrücke TITAN 
RT an der Rappbodetalsperre und in 
vielen weiteren Attraktionen. 
Alle teilnehmenden Einrichtungen, 
Termine und Angebote wurden in 
einer Gesamtübersicht auf der Kam-
pagnenwebsite www.harzinfo.de/
wir-im-harz dargestellt.  Plakate und 
Postkarten wurden den Tourist-In-
formationen zur lokalen Werbung 
zur Verfügung gestellt. Mithilfe 
einer aussagekräftigen Pressemittei-
lung und einer umfangreichen So-
cial-Media-Kommunikation auf den 
HTV-Kanälen wurden die Angebote 
der Aktionswoche beworben.

Die Maßnahmen der Binnenmar-
ketingkampagne „Wir im Harz“ 
wurden vom Land Sachsen-Anhalt 
gefördert und sollen in 2025 fortge-
setzt werden.

Beispiel-Advertorials zur „Wir im Harz“ 
Kampagne

Plakat zur Aktionswoche

Datum Titel Medium*
11.05.24 Mittelalter hautnah erleben 

Fokus: Burg und Festung Regenstein; Burg Falkenstein
GZ

25.05.24 Dem Harzer Bergbau auf der Spur
Fokus: Oberharzer Wasserwirtschaft und Oberharzer Bergwerksmuseum

VS, MZ

21.06.24 Der 16. Harzer Klostersommer lädt ein HK

22.06.24 Die Harzer Klöster GZ

27.07.24 Mit Fahrtwind und Höhenfieber die Harzer Natur erleben
Fokus: Aktiverlebnisse in Bad Harzburg, Braunlage und Bad Sachsa

VS, MZ

27.07.24 Im Harz werden Gartenträume war
Fokus: Europa-Rosarium Sangerhausen, Stolberger Schlossgärten

GZ

27.07.24 Mit Kindern unterwegs in Wernigerode 
Fokus: Erlebnisse für Familien mit Kindern

HK

31.08.24 Der Kyffhäuser – sagenhaft spektakulär
Fokus: Kyffhäuser-Denkmal und Barbarossahöhle

GZ

31.08.24 Der Dom und Domschatz zu Halberstadt HK

21.09.24 Hexen, Teufel und Natur im Bodetal
Fokus: Wandern und Erlebnisse in Thale

GZ, HK

28.09.24 Kultur und Natur im Doppelpack
Fokus: Goslar und Hahnenklee

VS, MZ

26.10.24 2025: Gedenkjahr 500 Jahre Bauernkrieg
Fokus: Veranstaltungen und Ausstellung zum Gedenkjahr

GZ

26.10.24 Bad Harzburg – voller Natur und Erlebnisse
Fokus: Wandern und Freizeitangebote

HK

23.11.24 Weihnachtszauber im Harz
Fokus: Die Vielfalt der Harzer Weihnachtsmärkte

GZ, HK, VS, MZ

21.12.24 Mit der Brockenbande den Harz entdecken
Fokus: Angebote on- und offline mit der Brockenbande

GZ

*GZ – Goslarsche Zeitung (Wochenend-Seite) | VS – Harzer Volkstimme (Ausgaben Halberstadt, Wernigerode, Quedlinburg) | MZ – Mit-
teldeutsche Zeitung (Ausgaben Mansfelder Land und Sangerhausen) | HK - Harzkurier
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Content-Management und Content-Erstellung 
Ein umfassendes Aufgabengebiet des 
Verbandes ist die Bereitstellung von tou-
ristisch relevanten, aktuellen, digitalen 
Informationen sowie inspirierendem 
Content. Dafür nutzt er verschiedene 
Datenbankstrukturen und Formate der 
Online-Kommunikation sowie die gän-
gigen Social Media-Kanäle. Die diesbe-
zügliche dynamische Entwicklung der 
Technologien stellt das HTV-Team aber 
auch die Kolleginnen und Kollegen der 
Tourist-Informationen vor die Heraus-
forderung, diesem Fortschritt stetig 
gerecht zu werden. Eine enge Abstim-
mung und Zusammenarbeit im Harz 
helfen, die damit verbundenen Proble-
me gemeinsam effi zient zu lösen.

Datenbank destination.data

Im Bereich des Content Managements 
lag der Schwerpunkt im Jahr 2024 auf 
der weiteren Vernetzung der Daten-
bankstruktur in der Region. Auf Basis 
einer Rahmenvereinbarung mit der 
neusta destination.one GmbH können 
Mitglieder und Partnerunternehmen 
des Verbandes die Datenbank destina-
tion.data zu deutlich günstigeren Kon-
ditionen nutzen. Durch die Anlage von 
Datensätzen durch zahlreiche Partner 
wächst der Datenpool an Veranstal-
tungen, Angeboten und Sehenswürdig-
keiten stetig und die Synergien bei der 
gemeinsamen Nutzung dieser zahlt sich 
zunehmend aus.  Mittlerweile nutzen 

der Deutsche Zentrale für Tourismus 
eingespielt. Aber auch weitere, privat-
wirtschaftliche Partner in der Region 
und darüber hinaus können – sofern 
eine entsprechende Leistungsvereinba-
rung besteht – darauf zugreifen.

Outdooractive-Contentnetzwerk

Über eine zentrale Schnittstelle können 
die Daten aber auch in der zweiten zen-
tralen Datenbank des Verbandes – der 
Outdooractive-Plattform - genutzt wer-
den und stehen Usern damit in der offi -
zielle Harz App sowie im Harz Touren-
portal zur Verfügung. Darüber hinaus 
bietet Outdooractive ein breites Con-
tentnetzwerk, über das die Daten auch 
über outdooractive.com, alpenverein-
aktiv.com (zwei wichtige und reich-
weitenstarke Outdoorplattformen im 
deutschsprachigen Raum) sowie über 
viele weitere Webseiten gestreut wer-
den.

Über die Outdooractive-Plattform wer-
den vom Verband im Wesentlichen In-
formation zu Touren für Wanderungen, 
Rad- und Mountainbike-Aktivitäten 
oder zum Wintersport bereitgestellt. 
Insgesamt stehen im Contentnetzwerk 
rund 1.300 Touren zur Verfügung.

Wintersport-Webseite   

Auch die vom Verband betriebene Win-
tersport-Webseite wurde in 2024 auf die 
zentrale Datenbankstruktur destina-
tion.data umgestellt. Hierüber werden 
nun auch die Statusmeldungen zum Zu-
stand der Pisten und Loipen dezentral 
eingepfl egt. Auch wenn der Verband 
als Pilotpartner gemeinsam mit der ver-
antwortlichen Agentur noch einige An-
fangsschwierigkeiten bewältigen muss-
te, können die Wintersport-Daten nun 
deutlich einfacher von vielen Partnern 
auf unterschiedlichen Wegen genutzt 
werden.

Aktualisierung der Webseiten

Großes Engagement zeigt die Geschäfts-
stelle aber auch bei der stetigen Aktua-

15 Mitglieder und Partnerunternehmen 
des Verbandes die Datenbank als so ge-
nannte Submandanten.

Die HTV-Geschäftsstelle übernimmt 
die Koordination sowie das User Ma-
nagement und schult die neuen Be-
nutzerinnen und Benutzer. Darüber 
hinaus werden regelmäßige Jour Fixes 
als Videokonferenzen angeboten, um 
gemeinsam die für das Datenbankma-
nagement wichtigen Themen zu be-
sprechen.

In der Datenbank für den Harz wurden 
Datensätze zu  
• rund 2.500 Sehenswürdigkeiten 

und gastronomische Einrichtungen 
und

• circa 3.000 Veranstaltungen
angelegt. Ergänzt wird diese Basis um 
circa 25.000 Mediendaten. 

Diese Inhalte werden zum einen vom 
Verband und seinen Mitgliedern für die 
eigenen Webseiten (u.a. www.harz-
info.de, www.tagungsharz.com, www.
genuss-bike-paradies.com, www.bro-
ckenbande.de), Apps,  Multimedia-
Guides oder digitale Informationsstelen 
vor Ort genutzt, zum anderen werden 
sie an externe Informationsstellen 
weitergegeben. So werden die Daten 
beispielsweise in die Systeme der Lan-
desmarketinggesellschaften von Nie-
dersachsen und Sachsen-Anhalt sowie 

Die Ergebnisse der Shootings wurden 
bereits für Postings in den Social-Media-
Kanälen des Verbandes, für die Gestal-
tung des Reisezeit Kataloges 2025 oder 
neue Bandenwerbung im Eisstadion in 
Braunlage verwendet. 

Adventskalender 

Fester Bestandteil des Onlinemarke-
tings des Verbandes ist der Harz-Ad-
ventskalender. Unter harzquiz.de kön-
nen die Teilnehmenden jeden Tag ein 
„Türchen öffnen“ und dabei großartige 
Harzgewinne abstauben. In diesem 
Jahr drehte sich inhaltlich alles um den 
Podcast „Der Harz hinter den Kulissen“. 
Täglich konnte man in eine Folge hin-
einhören und dazu eine Frage korrekt 
beantworten. Dank der freundlichen 

Neues Bildmaterial - entstanden an den drei Fotoshootings im Selketal, 
Bodetal und im Oberharz.

lisierung und redaktionellen Weiterent-
wicklung der bestehenden Webseiten, 
Microsites und Landingpages. Aktuell 
werden alle Seiten in die neue Frame-
work-Struktur der neusta destination.
one GmbH überführt, die eine stetige 
technische Aktualisierung ohne Neuer-
stellung gewährleistet. Damit entfallen 
zukünftig die aufwendigen kompletten 
Webseiten-Relaunchs. Auch hier setzt 
der Verband auf die Zusammenarbeit 
mit seinen Mitgliedern und Partnern, 
die diese Framework Struktur ebenfalls 
für die Erstellung eigener Webseiten 
nutzen können. So basieren bspw. die 
Webseiten der Wernigerode Tourismus 
GmbH und der Kur-, Tourismus- und 
Wirtschaftsbetriebe Bad Harzburg be-
reits darauf. Weitere kommen hinzu.

Content Erstellung 

Fotoshootings

Um den Harz online und im Printbereich 
auch in Zukunft authentisch und zeit-
gemäß darstellen zu können, wurden 
im Sommer 2024 drei Fotoshootings 
realisiert. Die letzten Aufnahmen lagen 
schon einige Jahre zurück und sowohl 
in der Entwicklung des Waldbildes als 
auch bei Trends der Kleidung hat sich 
einiges getan. Über 15 Harzer Standorte 
wurde teilweise mit dem Einsatz von  
Models in Szene gesetzt. Neben Hot-
spots wie die Achtermannshöhe, der 
Oderteich, das Torfhausmoor, das Bo-
detal oder das Ilsetal standen das obere 
und untere Selketal im Fokus. Darüber 
hinaus fanden Themen wie  „Wandern 
mit Hund“ und „Typisch Harz“ visuelle 
Berücksichtigung. 

Unterstützung der HTV-Marketingpart-
ner konnten Gewinne von Eintritts-
gutscheinen über Sachpreise bis hin zu 
einem Harzwochenende für zwei Per-
sonen angeboten werden. In Bezug auf 
die Teilnehmerzahlen konnte das Vor-
jahresergebnis getoppt werden. Bereits 
vor dem 01. Dezember hatten sich über 
6.000 User für die Aktion angemeldet. 
Mehr als 3.000 aktive Teilnahmen konn-
ten durchschnittlich pro Tag verzeich-
net werden.

Die Aktivitäten zur umfangreichen Erstellung 
von audiobasiertem Content zur Podcast-Serie 
„Der Harz hinter den Kulissen“ und zur Brocken-
bande fi nden auf den Seiten 14 sowie 18-21 Be-
rücksichtigung.

Die neue Wintersportseite
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Der Harz auf TikTok

Online- und Social Media-Marketing 

Auch im Jahr 2024 wurden die Marke-
tingaktivtäten des Verbandes über um-
fangreiche Aktivitäten auf den  Social-
Media Kanälen fl ankiert. Der Verband 
bzw. der Harz ist unter dem Namen 
„harz.mountains“ auf folgenden Platt-
formen zu fi nden:

Instagram

Mit gut 47.000 Followern ist der Harz-
Instagram-Kanal im Vergleich zum 
Vorjahr wieder um 6.000 Abonnenten 
gewachsen und stellt in Sachen Inter-
aktion mit dem Nutzer immer noch die 
wichtigste Social-Media Plattform für 
den Verband dar. Neben Harzfotos der 
Community wurde hier auch die Kam-
pagne „Neuer Harz“ intensiv kommuni-
ziert. Darüber hinaus kooperierte der 
Verband in diesem Jahr auch verstärkt 
mit Marketingpartnern. So gab es ver-
schiedene Collaboration-Posts zum Bei-
spiel zur Bewerbung des Yellow-Jockey 
Festivals oder der Top Trails of Germa-
ny. Die Kommunikation funktioniert 
hier vordergründig über visuell-anspre-
chende und inspirative Inhalte.

Facebook

Der Facebook-Kanal „Harz: Magische 
Gebirgswelt“ verzeichnet mit ca. 57.000 
Followern immer noch eine große 
Reichweite und spricht dabei beson-
ders die Zielgruppe der 40 bis 60 Jäh-
rigen an. Dennoch stagniert das Follo-
wer-Wachstum seit einiger Zeit, was 
nicht an einer mangelnden Bespielung 
oder der Seite an sich, sondern an der 
allgemeinen „Abwanderung“ von Ka-
nälen wie Facebook hin zu Instagram 
und TikTok liegt. Dennoch behielt der 
Kanal auch in 2024 seine Bedeutung als 
Medium, um Informationen über Ver-
anstaltungen, Freizeittipps, aktuelle 
Meldungen, Wegesperrungen, Wander-
empfehlungen, die neuesten Podcast-
Folgen und vieles mehr an ein breites 
Publikum zu vermitteln. Ebenso wurde 
der Harz Adventskalender zu einem 
großen Teil über Facebook beworben.

TikTok

Der TikTok-Kanal des Verbandes exis-
tiert seit Ende 2022, wurde aber erst 
ab Ende 2023 vermehrt mit Inhalten 
bespielt. Er dient der Ansprache von 

Der Instagramkanal harz.mountains

Harz: Magische Gebirgswelt 
über 56.700 Fans

@harz.mountains
47.800 Abonnenten

harz.mountains
ca. 2.000 Follower

@Harz: Magische Gebirgswelt 
ca. 900.100 Aufrufe

jüngeren Zielgruppen im Kernalter von 
15-25 Jahren. Die Videoformate auf die-
ser Plattform haben einen inhaltlich 
niedrigschwelligen Charakter und sind 
auf schnelle Gewinnung der Aufmerk-
samkeit ausgerichtet. Aktuell verzeich-
net der Harz TikTok-Kanal rund 2.000 
Follower. Der erfolgreichste Beitrag ver-
zeichnete dabei bereits über 500.000 
Aufrufe. 

YouTube

Der HTV YouTube Kanal beinhaltet zahl-
reiche Erklärvideos, Trailer, Kinospots 
oder Imagefi lme zu verschiedenen The-
menbereichen im Harz. 

Der Facebook-Kanal Harz: Magische Gebirgswelt

Der Harz auf YouTube
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Wanderziel Harz

Harzer-Hexen-Stieg und weitere Touren

www.harzinfo.de

Die Nachfrage nach den HTV-Print-
medien war auch 2024 hoch. Die ver-
schiedenen Druckerzeugnisse blieben 
weiterhin ein wichtiger Bestandteil des 
Informationsangebots des Verbandes.

Im Mittelpunkt steht der Reisezeit-Ka-
talog 2025, der als einzige regionale 
Übersicht alle Harzer Orte, Unterkünfte 

und Freizeitangebote bündelt. 
Auch in diesem Jahr konnte 
er auf eine stabile Anzahl an 
Anzeigenkunden zählen und 
wurde pünktlich zum Start 
der Messesaison Ende Oktober 
veröffentlicht.

Printmedien
Das Jahr 2024 war ein sehr vielseitiges 
und spannendes für den HTV-Podcast 
„Der Harz hinter den Kulissen“. 
Die Kollegen vom Harz-Podcast Team, 
Luca und Andreas, waren erneut über-
all im Harz unterwegs und haben in 
23 Folgen spannende Blicke hinter die 
Kulissen geworfen. Zum Beispiel ging 
es in den Zoo Aschersleben, wo die 
Bären Mette und Bambam leben, nach 
Thale um die Geologie des Bodetals zu 
entdecken oder nach Hahnenklee wo 
ein ganz besonderes Instrument in der 
Stabkirche zu fi nden ist.

Ganz besonders wurde das Podcast Jahr 
2024 aber von der Aufnahme diverser 
Spezialfolgen geprägt: Das erste große 
Highlight war die Podcast Aufnahme 
mit Alec und Sascha von der Band „The 
Boss Hoss“ in Köln. Diese wurde in Ko-
operation mit den Kur-, Tourismus- und 
Wirtschaftsbetrieben Bad Harzburg 
und dem Team des Yellow Jockey Festi-
vals möglich und diente der Bewerbung 
des Konzertes der Band auf der Pferde-
rennbahn in Bad Harzburg im Rahmen 
des genannten Festivals. In einem ein-
stündigen Gespräch haben Luca (HTV) 
und Joshua (Tourist-Information Bad 

Harzburg) interessantes über die Band, 
das Tourleben und das Gastspiel im 
Harz erfahren.

Musikalisch ging es weiter. In einer drei-
teiligen Serie zum Rockharz Festival 
2024 in Ballenstedt begleiteten das Pod-
cast-Team das größte Open Air Festival 
im Harz - von der Planung über den Auf-
bau bis hin zu einem Livebericht von 
der Veranstaltung selbst.

Den Abschluss bildete das Gespräch 
mit der HTV-Geschäftsführerin Carola 
Schmidt. In Folge 75 spricht sie - anläss-
lich des 120-jährigen Jubiläums des HTV 
– über ihre nunmehr 28jährige Tätigkeit 
für den Verband und die damit verbun-
denen Erlebnisse und Erfahrungen. 

Sie möchten auch im Harz Podcast da-
bei sein oder kennen jemanden, der 
oder die geeignet wäre? Das Podcast-
Team freut sich über Ihre Anregungen 
und Ideen! 

l.weber@harzinfo.de / 05321 3404 19

Podcast-Serie „Der Harz hinter den Kulissen“

Auch im Jahr 2024 blieb die Präsentati-
on der Harzregion auf den großen Tou-
rismusmessen ein zentraler Bestandteil 
des Marketingportfolios des Verbandes. 
Dabei setzt dieser weiterhin auf die 
enge Zusammenarbeit mit seinen Mit-
gliedern. Auf dem Gemeinschaftsstand 
können Mitglieder und Marketingpart-
ner Counterbereiche anmieten oder 
den Prospektservice nutzen, der beson-
ders für kleinere Betriebe mit begrenz-
ten Personalressourcen eine sinnvolle 
Alternative darstellt.

Die Transformation der Messeland-
schaft hin zu einem Allround-Erlebnis 
für Jung und Alt bleibt ein wichtiger 
Trend, der auf einigen Veranstaltungen 
2024 wiederholt erfolgreich umgesetzt 
wurde. 
Der 2023 neu erworbene Messestand 
erfreut sich großer Beliebtheit bei Gäs-
ten und Mitausstellenden. Aufgrund 
des positiven Feedbacks wurde er 2024 
bei nahezu allen Indoor-Messen und 
teilweise auch bei Open-Air-Veranstal-
tungen eingesetzt.

Messen

Printprodukt 
Neuaufl age / Druckturnus

• Reisezeit 2025 / jährlich 
• Kultur pur 2023 / zweijährig 
• Natur pur 2023 / zweijährig  
• Spaß pur 2023 / zweijährig  
• Wanderziel Harz 2023 / zweijährig
• Zauberhafte Winterwelt / zweijährig
• Panoramakarte / jährlich
• Typisch Harz / jährlich
• Harzer KulturWinter / jährlich 

HTV-Messepräsenzen 2024

10.01.-14.01. - Vakantiebeurs, Utrecht 
(Niederlande)

19.01.-28.01. - Grüne Woche Berlin

31.01.-04.02. - abf Hannover

07.02.-11.02. - Reisen Hamburg

23.02.-25.02. - Ferie for Alle, Herning 
(Dänemark)

09.05.-12.05. - Hamburger Hafenge-
burtstag

19.09.-22.09. – Deutscher Wandertag 
in Heilbad Heiligenstadt

08.11.-10.11. - ReiseLust Bremen

20.11.-24.11. - Touristik & Caravaning 
Leipzig

Alexander Beck | Zoo Aschersleben

Sven Münch | Deutschlandpokal im Biathlon

Rico Uhlig | Biathlon-Talentschmiede Skiinternat 
Harz

Mario Fischer | Die Geologie des Bodetals

Inge Schubert | Harzer Mundart

Stefan Klockgether | Carillonneur Stabkirche 
Hahnenklee

Ute Döppelheuer | Tagen im Harz

Rosmarie Vogtenhuber-Freitag & Ronja Donath 
| Harztheater

Dr. Thomas T. Müller | Bauernkrieg

Alec Völkel & Sascha Vollmer | The Boss Hoss

Kai Wilhelm | Rockharz Festival | Teil 1

Nadine Herholt | Firma younit

„Mutz“ | Rockharz Festival | Teil 2

Livebericht | Rockharz Festival | Teil 3

Meike Bornholdt | Tagen im Welterbe

Julian Schmitz | Events am Baumwipfelpfad 
Harz

Cordula Dähne-Torkler | Nationalpark Partner-
Programm

Sascha Helmstedt | Trailpark Harz

Clemens Aulich | Luftfahrtmuseum Wernige-
rode

Carola Schmidt | 120 JAHRE Harzer Tourismus-
verband

Thomas Engelken | Allrounder am Harzturm

Larissa Menzel & Daniel Köhler | Tipi-Weih-
nachtsmarkt

Jan Simon | Weihnachtsmarkt Goslar

56.

57.

58.

59.

60.

61.

62.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

69.

70.

71.

72.

73.

74.

75.

76.

77.

78.

Podcast-Folgen 2024:

HTV-Stand auf der abf Hannover

Spaß pur
Zauberformel gegen Alltagstrott

www.harzinfo.dewww.harzinfo.de
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Ein wichtiger Bestandteil der Verbands-
kommunikation, sowohl zur Vermitt-
lung touristischer Inhalte als auch im 
Hinblick auf die Interessensvertretung 
der Harzer Tourismusbranche, ist eine 
qualitative PR und Öffentlichkeitsar-
beit. Seit jeher pfl egt die Geschäftsstel-
le dafür enge Kontakte zu den verschie-
denen Vertretern und Vertreterinnen 
der Medien, veröffentlicht Pressemit-
teilungen und lädt bei entsprechender 
Themenrelevanz zu Pressegesprächen 
und -konferenzen ein. Ergänzend ste-
hen die Geschäftsführung und die Pres-
sesprecherin für zahlreiche Interviews 
und Auskünfte zur Verfügung. Dabei 
standen im abgelaufenen Geschäftsjahr 
Themen, wie die temporäre Buchungs-
lage, der Umgang mit krisenbedingten 
Auswirkungen auf den Tourismus oder 
tourismusfl ankierende Inhalte, wie der 
Personalmangel oder der Waldzustand 
im Mittelpunkt. 

Die Jahresauftaktpressekonferenz am 
4. März 2024 stand im Fokus des 120jäh-
rigen Bestehens des Harzer Tourismus-
verbandes. Neben einem Rückblick 
auf die bewegte Verbandsgeschichte 
informierte der Vorstand und die Ge-
schäftsführung über die Tourismusent-
wicklung im Harz und die für das Jahr 
geplanten Projekte und Marketingmaß-
nahmen des Verbandes. Der Einladung 
ins Restaurant Tauts des Sonnenresort 
Ettershaus waren zahlreiche Vertreter 
verschiedenster Medienhäuser gefolgt. 

Regelmäßige Pressemeldungen des 
Verbandes informierten das gesamte 
Jahr über zu aktuellen Projekten, um-
gesetzten Kampagnen, Maßnahmen 
oder zu neuen Produkten. Bei entspre-
chender Nachfrage unterstützt der 
Verband zudem die Vorbereitung und 
Durchführung individueller Presse- und 
Recherchereisen. So besuchte bspw. 
der Amerikaner Christopher Elliott im 
Juli in Begleitung eines Fotografen den 
Harz. Sein besonderes Interesse galt der 
Waldentwicklung in Zeiten des Klima-
wandels. Zu seinem Vor-Ort-Programm 

gehörten eine Wanderung durch den 
Nationalpark Harz unter Begleitung der 
Rangerin Lisa Höhne sowie die Höhlen-
wohnungen in Langenstein. Im Ergeb-
nis entstand ein umfangreicher Artikel 
auf Forbes.com, der am 24. August 2024 
erschien. Unter dem Titel „How Green 
Resorts Are Building Germany’s Sustai-
nability Reputation“ (Wie Naturland-
schaften Deutschlands Ruf für Nach-
haltigkeit stärken) thematisierte Elliott 
neben dem Harz auch weitere Regio-
nen und Gemeinden wie Sächsische 
Schweiz oder Bad Belzig.

Neben den Medienvertretern steigt 
aber auch die Bedeutung der Zu-
sammenarbeit mit Infl uencern und 
Bloggern stetig an. Sie sind mit ihren 
Plattformen wichtige Multiplikatoren, 
insbesondere im Bereich der Marketing-
arbeit. Im Rahmen der Förderung des 
Freistaates Thüringen und in Kooperati-
on mit dem Tourismusverband Südharz 
Kyffhäuser konnten im Jahr 2024 zwei 
Blogger-Reisen umgesetzt werden. Um 

das Interesse an einem Kurzurlaub ge-
rade bei Familien mit jüngeren Kindern 
im Südharz zu steigern, wurde mit der 
Firma „Rosa Krokodil“ von Isabell Espig 
zusammengearbeitet. Die Bericht-
erstattung umfasste einen Artikel im 
Onlinemagazin (www.rosakrokodil.de) 
sowie ein Fotokarussel und Reels auf 
Social Media (Instagram). Die Plattform 
verzeichnet monatlich rund 24.000 Auf-
rufe und 35.000 Follower auf den dazu-
gehörigen Social Media Kanälen.

Die zweitägige Reise fand Ende Mai 
statt und umfasste elf Tipps, die für 
Familien mit jüngeren Kindern emp-
fehlenswert sind. Hierzu zählten unter 
anderem ein Besuch in der Innenstadt 
Nordhausens, eine Besichtigung des 
Schlosses und der Schlossgärten in Son-
dershausen, ein Ausfl ug zum Freizeit- 
und Erholungsgebiet Possen sowie ein 
Besuch im Affenwald Straußberg mit 
Sommerrodelbahn. Außerdem wurde 
die Besichtigung der Königsfalls Tilleda 
und des Knopfmachermuseums Kelbra 
präsentiert, in dem auch eine Rätsel-
tour mit der Brockenbande angeboten 
wird.

Ende August fand die zweite Blog-
gerreise in Kooperation mit Andreas 
Schwientek von jungwandern.de statt, 
die auf Outdoorerlebnisse aufmerk-
sam machen sollte und entlang des 
Dampfl ok-Steigs führte. Die Plattform 
verzeichnet im Monat 21.000 Aufrufe 
auf dem Blog und 20.000 Fans auf den 
Social Media Kanälen. Die Berichterstat-
tung für die Region Südharz Kyffhäuser 
erfolgte über beide Kanäle.

Es wurde zum einen über Naturphä-
nomene wie dem Gänseschnabel, dem 
Malerblick oder dem Drei-Täler-Blick 
sowie über das digitale oder analoge 
Sammeln von Stempeln am Wegesrand 
berichtet. Zum anderen standen die 
Harzer Schmalspurbahn, die Burgruine 
Hohenstein, der Rabensteiner Stollen 
sowie verschiedene Sehenswürdigkei-
ten in Nordhausen im Fokus. 

PR und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Journalisten-, Blogger- und Infl uencerreisen

Onlinemagazin „Rosa Krokodil“

Instagram Storys 
der BloggerPressekonferenz zum 120jährigen Bestehen des HTV

Lisa Höhne erklärt den Waldumbau im Nationalpark Harz  (c) C. Elliott
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Nachdem die Brockenbande-Kommuni-
kations- und Produktstrategie in 2023 
mit dem ADAC-Publikumspreis und 
dem Tourismuspreis Sachsen-Anhalt 
prämiert wurde, wurde in 2024 weiter 
am Ausbau der dazugehörigen Produkt-
palette gearbeitet.

Die Podcast-Serie wurde um insgesamt 
sechs Folgen erweitert:

•	 Schloss Sondershausen
•	 Ausstellung/Museum Alte Münze in 

Stolberg
•	 Erlebniswelt Goethe Chocolaterie 

in Bad Frankenhausen
•	 Brocken und Brockenhaus
•	 Kugeleum und Kugelbahn-Wander-

weg Harzgerode

Darüber hinaus konnten mit finanzieller 
Unterstützung des Landes Sachsen-An-
halt drei neue Brockenbande-Rätseltou-
ren entwickelt werden. Im November 
des Jahres wurden die Touren in Halber-
stadt, der Welterbestadt Quedlinburg 
und in der Stadt Oberharz am Brocken 
öffentlich vorgestellt. 

„Die Suche nach dem goldenen Amu-
lett“ in Halberstadt

Der Landschaftspark Spiegelsberge in 
Halberstadt ist Schauplatz der „Suche 
nach dem goldenen Amulett“. Wer fin-
det die Bruchstücke des verzauberten 
Amuletts von Johanna von Spiegel, Frau 
des berühmten Freiherrn von Spiegel, 
der einst die Hügelkette bei Halberstadt 
erwarb und hier den Landschaftspark 
Spiegelsberge errichtete. Der Geschich-
te nach besaß sie ein wertvolles Amu-
lett mit Zauberkräften. Legte man es 
an und schaute in einen Spiegel, verriet 
es einem die Wahrheit. Nicht immer ist 
die Wahrheit positiv und so wurde das 
Amulett einstmals zerstört und seine 
Teile im gesamten Park versteckt – so 
die Geschichte zur neuen Rätseltour 
der Brockenbande. Ausgestattet mit 
Rätsel- und Lösungsbogen sowie der 
dazugehörigen App können große und 
kleine Rätselfans ab sofort mit der Bro-

ckenbande durch den Landschaftspark 
Spiegelsberge streifen und allerhand 
Wissenswertes zu den historischen 
Gebäuden und Stationen erfahren. Die 
Antworten auf die Fragen „Wieviele 
Lichtaugen befinden sich oberhalb der 
Eremitage?“ oder „Welche Pflanze ist 
in einem Stein des Bismarckturms ver-
ewigt?“ finden sich direkt vor Ort. Sie 
helfen, die richtigen Bruchstücke des 
Amulettes zu finden und wieder zusam-
menzusetzen. Ein Blick in den Spiegel 
des neuen Brockenbande-Fotopoints 
am Eingang des Tiergartens Halberstadt 
offenbart dann die Wahrheit um das 
geheimnisvolle Schmuckstück und da-
mit die Lösung der Rätseltour. Im Tier-
garten und in der Tourist-Information 
in Halberstadt erhalten erfolgreiche 
Rätselfans dann eine Urkunde und eine 
kleine Überraschung.

„Das Erbe der Raben“ - die Rätselwan-
dertouren in der Stadt Oberharz am 
Brocken

Auf Wanderung im Oberharz – schö-
ne Landschaft, Täler, Bäche…. – was 
soll hier schon Außergewöhnliches zu 
finden sein, dachte sich die Brocken-
bande. Weit gefehlt! Ihr gefiederter Be-
gleiter, Rabe Pjotr, findet ein geheimnis-
volles Buch mit dem Titel „Das Erbe der 
Raben“. Was es wohl damit auf sich hat? 
Was ist das Erbe seiner Vorfahren? 
Kleine und große Rätselfans können dies 
nun auf insgesamt vier kurzen Wander-
touren in Königshütte, Neuwerk, Trau-
tenstein und Benneckenstein heraus-
finden. Auf jeder Tour lüftet Pjotr ein 
Geheimnis nach dem anderen. Wer ihm 
in der zum Rätsel gehörigen App genau 
zuhört, kann eine Menge über die Stadt 

Oberharz am Brocken und ihre Ortstei-
le erfahren. Die richtigen Lösungen zu 
den vor Ort gestellten Fragen ergeben 
– eingetragen in den Rätselbogen - das 
Lösungswort. Erfolgreiche Rätselfans 
erhalten zum Abschluss in einer der 
Tourist-Informationen (Elbingerode, 
Hasselfelde, Elend) oder in den Rübe-
länder Tropfsteinhöhlen eine Urkunde 
und eine kleine Überraschung.

„Der geheimnisvolle Begleiter“ - die 
Rätseltour durch die Welterbestadt 
Quedlinburg

Über 2.000 Fachwerkgebäude und der 
beeindruckende Stiftsberg dominie-
ren das Stadtbild der Welterbestadt 
Quedlinburg. Ihre mehr als 1100jährige 
Geschichte ist zudem geprägt von in-
teressanten und außergewöhnlichen 
Persönlichkeiten. Die Brockenbande 
– Luke, Hanna, Henry und Emma – ma-
chen sich auf den Weg durch die Stadt, 
um mehr über diese Berühmtheiten zu 
erfahren. Dabei begegnet ihnen immer 
wieder ein Mann. Er erscheint aus dem 
Nichts, erzählt Wissenswertes und ver-
schwindet so schnell, wie er auftauch-
te. Wer ist dieser geheimnisvolle Beglei-
ter? 
Dieses Mysterium können kleine und 
große Rätselfans ab sofort auflösen, 
wenn sie die acht Stationen in der histo-
rischen Innenstadt aufgesucht und die 
gestellten Fragen zu Mathilde, Heinrich 
und Co. richtig beantwortet haben. Los 
geht’s an der Quedlinburg-Information 
am Markt. Hier wartet schon die groß-
flächige Illustration der Brockenbande 
mit dem geheimnisvollen Begleiter. In 
der zum Rätsel gehörigen App kann 
man der Brockenbande Punkt für Punkt 
folgen, ihren Gesprächen mit dem ge-
heimnisvollen Begleiter lauschen und 
wichtige Hinweise zur Beantwortung 
der Fragen erhaschen. Erfolgreiche Rät-
selfans erhalten zum Abschluss in der 
Quedlinburg-Information eine Urkunde 
und eine kleine Überraschung.

Die neuen Brockenbande-Angebote 
wurden in enger Kooperation mit den 
örtlichen Tourismusorganisationen, 
der Rätselentwicklerin Nadine Herholt, 
dem Studio Regenbogen mit Martin 
und Erik Bolik und dem Illustrator Stef-

fen Gumpert entwickelt. Die grafische 
Umsetzung der Rätselbögen erfolgte 
durch die Agentur design office aus Bad 
Harzburg, die Beschilderung sowie die 
Fotopoints wurden durch die WETZEL 
design GmbH realisiert. 

Vorstellung der Rätselwanderungen in der Stadt Oberharz am Brocken

Fotopoint am Eingang zum Tiergarten in Halberstadt

Die Brockenbande

Titel Rätselbogen Oberharz am Brocken

Startpunkt der Rätseltour an der Tourist-Information Quedlinburg
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Neue Erlebnis-App auf dem Weg zum 
Schloß Wernigerode 

Weitere Angebote zur Brockenbande 

Unabhängig von den Aktivitäten des 
Verbandes nutzen auch Mitglieder die 
Brockenbande-Strategie für die Ent-
wicklung eigener Produkte und An-
gebote. Hier unterstützt das HTV-Te-
am mit Zuarbeiten, Kontakten und 
Erfahrungswerten. So entstand im 
Frühjahr – rechtzeitig zur Rosensaison 
– die neue Rätseltour „Die gestohle-
ne Wasserschöpferin“, die durch das 
Europa-Rosarium Sangerhausen führt. 
An der Dampflok-Werkstatt der Harzer 
Schmalspurbahnen GmbH wurde – in 
Ergänzung zum hier installierten Spiel-
platz – ein neuer Fotopoint installiert.
Darüber hinaus wird das Storytelling 
zur Brockenbande als Kommunika-
tionsbasis für verschiedene Produkt-
entwicklungen eingesetzt. So entste-
hen aktuell zwei Klimalehrpfade mit 
verschiedenen Informationsstationen 
und ein Audio-Guide zum Selketal-Stieg 
unter Einsatz grafischer und audiovisu-
eller Elemente der Brockenbande. Eine 
enge Zusammenarbeit verbindet den 
Verband seit Jahren auch mit dem Re-
gionalverband Harz e.V. – Träger des Na-
tur- und Geoparks Harz. Auch hier wird 
die Brockenbande-Strategie in Projek-
ten der Umweltbildung eingesetzt.

Ebenfalls mit finanzieller Unterstüt-
zung des Landes Sachsen-Anhalt konn-
te für den Dreh- und Filmstandort 
Schloß Wernigerode eine neue Erlebnis-
App erstellt werden. Sie soll spielerisch 
den Fußweg von der Innenstadt zum 
Schloss verkürzen. Die App basiert auf 
der Geschichte der „Schule der magi-
schen Tiere“ und wurde in Zusammen-
arbeit der Firma Set-Jetting GmbH, dem 
Harzer Tourismusverband, der Schloß 
Wernigerode GmbH und unter Mitwir-
kung der Autorin Margit Auer erstellt.  

Viele kleine und große Fans der Buch- 
und Spielfilmreihe „Die Schule der ma-
gischen Tiere“ interessieren sich für die 
„Wintersteinschule“ alias Schloß Werni-
gerode. Für diese gibt es seit Ende Okto-
ber ein neues interaktives und kosten-
loses Angebot. Benötigt werden nur ein 
Smartphone und der passende QR-Co-
de. Dann kann man – gemeinsam mit 
den bekannten magischen Tieren – auf 
die spielerische Erkundung des Weges 

Die App wurde Ende Oktober vorgestellt 
und kann seitdem genutzt werden. 
1.300 Downloads in den ersten beiden 
Monaten und über 4000 gespeicherte 
Fotos aus der dazugehörigen Fototour 
sprechen für sich. Die App-Bewertung 
von 4,83 von 5 möglichen Punkten be-
stätigt deren Erlebnisqualität. 

von der Innenstadt zum Schloß starten. 
Die App verbindet die Spannung von 
Geocaching mit der Magie von Kino & 
TV. 

In der neuen Set-Caching Mission der 
Set-Jetting GmbH aus Halle wird man 
Teil der magischen Gemeinschaft, vo-
rausgesetzt man hat den magischen 
Pfad zur Wintersteinschule gefunden 
und verschiedene Prüfungen gemeis-
tert. Eine besondere Rolle in der Mis-
sion spielt Margit Auer, die Autorin der 
Buchreihe „Die Schule der magischen 
Tiere“. Sie stand für die App am Schloß 
Wernigerode vor der Kamera und gab 
Fiona und Fabian vom fiktiven Schul-
fernsehen „Winterstein TV“ spannende 
Einblicke in die magische Welt, die sie 
kreiert hat. Die exklusiven Aufnahmen 
wurden durch Originalfilmszenen aus 
„Die Schule der magischen Tiere 2“ er-
gänzt und in die Story der Mission inte-
griert. 

Rätseltour für das Europa-Rosarium Sangerhausen

Neuer Fotopoint an der Dampflokwerkstatt der Harzer Schmalspurbahn Die Vorstellung der neuen App auf Schloß Wernigerode, v.l.n.r.: Carola Schmidt (HTV), Katrin Dziekan (Schloß Wernigerode 
GmbH), Margit Auer (Autorin), Frank Rößler (Set Jetting GmbH), setCam (c) Kordes & Kordes Film, Set Jetting GmbH

Die neue Set Caching App
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Der Harz ist eine Region mit herausra-
gendem kulturhistorischem Potenzial. 
Zu den zentralen Attraktionen gehören 
die UNESCO-Welterbestätten Altstadt 
von Quedlinburg, Bergwerksmuseum 
Rammelsberg, Altstadt von Goslar und 
Oberharzer Wasserwirtschaft sowie die 
LutherMuseen in der Lutherstadt Eis-
leben. Seit 11 Jahren setzt der Verband 
umfangreiche Marketingaktivitäten 
vorrangig in den für den Harz wichti-
gen Quellmärkten Niederlande und Dä-
nemark um. Die Arbeit basiert auf der 
stabilen Kooperation des Verbandes 
mit den Landesmarketinggesellschaf-
ten (TourismusMarketing Niedersach-
sen GmbH (TMN) und Investitions- und 
Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt 
mbH (IMG)) und der Stiftung Welt-
erbe im Harz (für Bergwerksmuseum 
Rammelsberg, Altstadt von Goslar und 
Oberharzer Wasserwirtschaft). 

Dabei ging und geht es um den Auf- 
und Aufbau eines Marketingnetzwerks, 
die Positionierung der Harzer Welt-
erbestätten in den relevanten auslän-
dischen Quellmärkten, die Steigerung 
des Bekanntheitsgrades der Region und 
damit einhergehend die Förderung der 
internationalen Wahrnehmung durch 
die erfolgreiche Umsetzung innovativer 
und crossmedialer Kommunikation- 
und Marketingmaßnahmen.

In Verfolgung dieser Ziele wurden in 
2024 folgende unterschiedliche Maß-
nahmen realisiert.  

Medienreisen

1. Cirkeline Lemas 
(RejsRejsRejs, Dänemark)
Die dänische Reisebloggerin unternahm 
im Juni 2024 eine mehrtägige Tour 
durch den Harz. Ihre Kampagne um-
fasste einen Blogbeitrag, Social-Media-
Posts und Newsletterbeiträge, die  ins-
gesamt 465.533 Impressions erzielten. 
Besucht wurden unter anderem Goslar, 
das Bergwerksmuseum Rammelsberg, 
die Oberharzer Wasserwirtschaft und 
Quedlinburg.

2. Anne Treur 
(Ditisanne, Niederlande)
Die niederländische Bloggerin erhielt 
Unterstützung bei ihrer individuellen 
Harzreise. Ihre Inhalte umfassten Blog-
beiträge über Wernigerode, Mountain-
biking in der Oberharzer Wasserwirt-
schaft und eine generelle Übersicht 
über den Harz. Mit monatlich über 
27.000 Bloglesern wurde eine aktive 
Zielgruppe erreicht.  

3. Bianca Kramer (FoodTravelPhoto-
graphy, Niederlande)
Die Bloggerin veröffentlichte mehrere 
Artikel zu Themen wie Naturerlebnisse 
und familienfreundlicher Urlaub. Ihre 
Inhalte wurden in verschiedenen Me-
dien verbreitet, darunter das Magazin 
Kidseropuit.nl, das monatlich etwa 
80.000 Besucher erreicht.

Medienkooperationen

CampingLife Magazin (NL)
Im CampingLife Magazin wurde im Fe-
bruar eine sechsseitige Reportage plat-
ziert. Sie hob Campingplätze in Goslar 
und Bad Harzburg sowie Sehenswür-
digkeiten wie das Bergwerksmuseum  
Rammelsberg und die Oberharzer Was-
serwirtschaft hervor.
Die Kooperation richtete sich an eine 
Zielgruppe von Outdoor- und Cam-
ping-Begeisterten mit einer Auflage von 
27.500 Exemplaren.

Bergen Magazine (NL):
Das Magazin veröffentlichte im Mai 
2024 einen dreiseitigen Artikel über 
den Harz als Outdoor-Destination. Das 
„Urlaubsspecial“ wurde über Mail, Web-
site und soziale Medien beworben und 
erreichte 80.000 monatliche Website-
aufrufe.

Politiken (DK):
Eine der größten Tageszeitungen Däne-
marks brachte im Juni ein ganzseitiges 
Advertorial zum Thema „Sommer im 
Harz“. Mit 492.000 Lesern pro Woche 
sprach diese Veröffentlichung eine ge-
bildete Zielgruppe zwischen 40 und 59 
Jahren an.

ACSI FreeLife Magazin (NL):
Eine dreiseitige Reportage erschien im 
Juni 2024. Die Themen umfassten Wan-

dern, Natur und Camping. Zusätzlich 
wurden Online-Advertorials auf der 
zugehörigen Website und in der App 
(50.000 Nutzer monatlich), ein News-
letter-Beitrag (19.000 Abonnenten) und 
ein Facebook-Post (27.700 Follower) 
veröffentlicht. 

Hallo Nabo (DK):
Das Hochglanzmagazin brachte zwei 
einseitige Advertorials im Juni und Ok-
tober. Diese erreichten 220.000 feste 
Leser und über 1,87 Millionen Online-
Leser.

Ekstra Bladet (DK):
Im Oktober erschien ein einseitiges Ad-
vertorial in der größten dänischen Ein-
zelhandelszeitung. Es hob den Herbst 
im Harz hervor und erreichte 275.000 
Leser.

Online-Werbung

Tevoetonline (NL):
Dieses niederländische Wandermaga-
zin veröffentlichte acht thematische 
Artikel über den Harz, ergänzt durch 
Facebook-Posts und Newsletter-Bei-
träge. Ein besonderes Highlight war die 
Online-Blätterversion eines Deutsch-
land-Specials, in dem sich der Harz über 
vier Seiten präsentierte.

Travelmore (DK):
Eine groß angelegte Kampagne im Sep-
tember fokussierte auf den „Magischen 
Herbst im Harz“. Neben einem PR-Ar-
tikel mit 4.600 Aufrufen wurden Ban-

nerwerbung (1,9 Millionen Views) und 
Facebook-Posts (53.600 Impressions) 
geschaltet.

Nature Scanner (NL):
Diese Plattform für nachhaltige Natur-
reisen veröffentlichte im November 
eine Inspirationsseite über den Harz. 
Neben Social-Media-Posts entstand 
ein unentgeltlicher Artikel zum Thema 
„Winter im Harz“.

Mountainreporters & Outdoor Dicht-
bij (NL):
Im Oktober wurde ein Artikel zum 
Herbstwandern, zu den UNESCO-Welt-
erbestätten und zum Thema Wellness 
veröffentlicht. Er wurde durch einen 
Newsletter und Facebook-Post beglei-
tet.

Bergfamilie (NL):
Zwei Artikel mit Fokus auf Outdoor-Ur-
laub und Familienreisen erschienen auf 
diesem Portal. Monatlich erreicht die 
Website über 100.000 Besucher.

Jyllands-Posten (DK):
Im November lief eine Banner-Kam-
pagne mit 125.000 Impressions auf der 
Startseite der größten dänischen Tages-
zeitung. 

Jysk Fynske Medier (DK):
Eine Interstitial-Werbung (doppelseiti-
ge digitale Anzeige) erschien Ende Juni 
für eine Woche auf den Webseiten von 
15 Tageszeitungen der Mediengruppe 
und erzielte 326.000 Impressions.

Beiträge von Cirkeline Lemas (RejsRejsRejs)

Auslandsmarketing für den Harz

Beitrag auf kidseropiut.nl

Beispielseite CampingLife Magazin

Sonderprojekte

Advertorial im Travelmore-Messema-
gazin (DK):
In der gedruckten Spezialausgabe von 
Travelmore – die zur „Ferie for Alle“, 
Skandinaviens größter Ferienmesse 
erschien – wurde der Harz mit einem 
ganzseitigen Advertorial präsentiert. So 
wurden 70.000 Besucher erreicht und 
zusätzlich auf den Messeauftritt des 
HTV hingewiesen.

Pressereise mit Libelle Magazin (BE):
Mehrere Journalisten des Magazins Li-
belle besuchten die Welterbestätten im 
Harz. Der daraus entstehende Artikel 
erscheint 2025 und wird dann 181.000 
Leser in Belgien und den Niederlanden 
erreichen. 

Radiowerbung bei Radio Globus (DK):
Mit einem 15-sekündigen Werbespot 
wurde das Thema „Sommerferien im 
Harz“ über den dänischen Radiosender 
beworben. Der Spot wurde über einen 
Monat ausgestrahlt und  erreichte täg-
lich bis zu 120.000 Hörer in Südjütland.

Radiowerbung bei RTV Oost (NL):
Mit insgesamt 60 Spots wurde für Out-
door-Aktivitäten und Wandern im Harz 
im niederländischen Radio geworben. 
Sie wurden im Juli in der Hauptsende-
zeit ausgestrahlt und erreichten wö-
chentlich 274.000 Hörer.

Crossmarketing mit PlutoSport (NL):
Eine vierwöchige Kampagne warb mit 
einem Gewinnspiel, mit Online-Ban-
nern, Social-Media-Posts und Flyern 
für den Harz. Letztere wurden über die 
Einlage in 20.000 Versand-Pakete ver-
trieben. Mehr als 356.000 Website-Besu-
cher wurden erreicht. Das Gewinnspiel 
verzeichnete 4533 Teilnahmen.

In Summe erzielten die Maßnahmen 
eine hohe Reichweite in den Zielmärk-
ten Niederlande und Dänemark. Ins-
besondere die crossmedialen Ansätze 
und die Zusammenarbeit mit etablier-
ten Medienpartnern haben die Wahr-
nehmung des Harzes als kulturell und 
touristisch attraktives Ziel gestärkt. 
Allein die Bannerwerbung in Däne-
mark erzielte bspw. über 1,9 Millionen 
Impressions.
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Im Rahmen seines Destinationsmanage-
ments forciert und betreut der Verband 
verschiedene Qualitätsinitiativen des 
Bundes, der Länder und weiterer Orga-
nisationen. Darüber hinaus unterstützt 
er seine Mitglieder und Partnerunter-
unternehmen bei ihrer eigenen Quali-
tätssicherung durch ein umfassendes 
Angebot an Informations- und Fort-
bildungsmaßnahmen. Diese werden 
gebündelt unter dem Dach der HTV-
Tourismusakademie konzipiert und 
realisiert. 

Zertifi zierungen

Im Bereich der Zertifi zierungen setzt 
der Verband die Zertifi zierungsverfah-
ren zum Qualitätsgastgeber Wanderba-
res Deutschland, zum Kinderferienland 
Harz sowie zu den Auszeichnungen Rei-
sen für alle um. Folgende Betriebe und 
Einrichtungen unterzogen sich 2024 er-
folgreich den dazugehörigen Verfahren 

Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutschland 
• Schlosshotel, Blankenburg
• Hotel Alte Münze, Goslar 

Kinderferienland Harz
Die Zertifi zierung zum Kinderferien-
land Harz basiert auf dem von der Tou-
rismusMarketing Niedersachsen GmbH 
entwickelten Verfahren. Dieses wurde 
in 2024 einer Evaluierung unterzogen, 
weshalb in diesem Zeitraum keine Neu- 
oder Nachzertifi zierungen vorgenom-
men wurden. 

Herbst/Winter fanden jeweils acht 
Termine à 90 Minuten statt, in denen 
neben allgemein wichtigen Redewen-
dungen für Counterkräfte in Tourist-In-
formationen oder an Hotelrezeptionen 
auch ganz spezielle Begriffe zu Harzer 
Themen vermittelt wurden. Aufgrund 
der großen Resonanz sind eine Fort-
setzung und Erweiterung des Angebots 
geplant.

Webinare zu Nachhaltigkeitsthemen
Auch zum Thema Nachhaltigkeit und 
speziell zu dessen digitaler Kommuni-
kation wurde eine Webinarreihe von Ju-
lia Jung und Stefan Niemeyer (curiopia.
de) mit folgenden Themen angeboten:

1. Visuelles Klimatelling auf Social 
Media - Nachhaltigkeit im Harz mit 
kreativen Inhalten auf Social Media 
wirkungsvoll kommunizieren 

2. Vermeide Greenwashing - Die rich-
tigen Worte fi nden, um glaubwür-
dig über Nachhaltigkeit im Harz zu 
kommunizieren 

3. Nachhaltigkeit vor Ort erlebbar ma-
chen - Mit Schildern und Technolo-
gien Besucher im Harz für Nachhal-
tigkeit begeistern 

4. Ihre Website für Nachhaltigkeit im 
Harz nachhaltig sichtbar machen - 
Strategien für bessere Online-Sicht-
barkeit von Nachhaltigkeitsthemen 
im Harz 

5. Digitale Services für Nachhaltigkeit 
im Harz - Mit Chatbots, Messenger 
und Open Data nachhaltige Bot-
schaften im Harz vermitteln 

Diese Webinare sind auf der eLearning 
Plattform abrufbar.

Webinarreihe zum Thema B2B- und 
Gruppenreisesegment
Regionsübergreifend wurde in Koope-
ration mit der Saale-Unstrut Tourismus 
GmbH eine Webinarreihe zum Thema 
B2B- und Gruppenreisesegment unter 
Leitung von Anette Seidel (Leo Impact 
Consulting) angeboten. Die vier Webi-
nare im August und September bedien-
ten folgende Themen: 
• Einführung in das B2B- und Grup-

pensegment

Bett + Bike
• Hotel Heikenberg, Bad Lauterberg

Reisen für Alle
Duderstadt:  
• Rolliwanderweg Seeburger See
• Westerturm-Ensemble
• Rathaus
• Stadtinformation

Harz-Informationen 
Für Tourist-Informationen auf lokaler 
Ebene steht das Zertifi zierungsverfah-
ren des Deutschen Tourismusverbandes 
e.V. zur I-Marke zur Verfügung. Darauf 
aufbauend hat der Verband eine regio-
nal bezogene Zertifi zierung zur HARZ-
INFORMATION in 2013 entwickelt. Ne-
ben einem adäquaten Serviceangebot 
müssen die so ausgezeichneten Tou-
rist-Informationen eine entsprechende 
regionale Kompetenz aufweisen und 
in der Lage sein, Gäste auch über den 
eigentlichen lokalen Bereich hinaus 
zu beraten. Die Tourist-Informationen 
in den folgenden Orten sind ausge-
zeichnete HARZ-INFORMATIONEN und 
mussten sich zum Teil auch in 2024 der 
Rezertifi zierung unterziehen: Altenau, 
Bad Lauterberg, Blankenburg, Braun-
lage, Clausthal-Zellerfeld, Goslar, Gos-
lar-Hahnenklee, Halberstadt, Ilsenburg, 
Nordhausen, Osterode am Harz, Qued-
linburg, Schierke, Thale, Torfhaus, Wal-
kenried und Wernigerode. 

Angebote der Tourismusakademie 

Englisch-Kurse
Im Rahmen der Tourismusakademie 
startete der Verband gemeinsam mit 
der Volkshochschule des Landkreises 
Goslar Online-Englischkurse für Coun-
termitarbeiter. 
Es wurden zwei Kurse für jeweils 12 
Personen angeboten, die schnell aus-
gebucht waren. Im Frühjahr sowie im 

• Angebotserstellung und rechtliche 
Aspekte im B2B- und Gruppenseg-
ment

• Vermarktung der Angebote im B2B- 
und Gruppensegment

• Zusammenarbeit mit Reiseveran-
staltern und Multiplikatoren

Im Anschluss an die Webinare wurde 
die Möglichkeit von Einzelcoachings 
vor Ort angeboten. Zudem wurde ein 
Handlungsleitfaden erarbeitet, der die 
Mitglieder und Partnerunternehmen 
bei der Entwicklung neuer Gruppenan-
gebote und deren Ausrichtung auf das 
Gruppenreisesegment unterstützen 
soll. 

Marketingforum und Fachworkshops 

Neben diesen klassischen Seminarfor-
maten bot der Verband auch in 2024 
im Rahmen von Foren und Workshops 
weitere Möglichkeiten zur Information 
und Fortbildung:

Marketingforum – KI im Tourismus  
Immer mehr beeinfl ussen KI-Anwen-
dungen wie ChatGPT und Co. die Ar-
beitswelt auch im Tourismus. Im Mai 
erklärte Markus Michels, Berater und 
Speaker, den ca. 40 Teilnehmern des Fo-
rums, praxisnah und anwenderfreund-
lich, was es mit KI, Prompt und Token 
auf sich hat. 

Fachaustausch Datenmanagement 
In Kooperation mit den Landesmarke-
tinggesellschaften lud der Verband im 
April in die Geschäftsstelle ein. Neben 
dem regionsweiten Datenmanagement 
über die entsprechenden Datenbank-
strukturen – mit denen unter dem Dach 
des HTV zahlreiche lokale Tourismus-
organisationen arbeiten – standen die 
Landessysteme NiedersachsenHUB und 
SAiNT im Mittelpunkt, in die die Daten 
ebenfalls eingespeist werden. Zum Da-
tenmanagement und zur Nutzung des 
gemeinsamen Frameworks fi nden zu-
dem regelmäßige Abstimmungen und 
Austausche im Onlineformat statt. 

Team-Workshop 120 Jahre 
Harzer Tourismusverband 
120 Jahre Harzer Tourismusverband be-
deuten nicht nur eine lange Tradition, 
sondern auch eine lange und erfolgrei-

besichtigen, an einer Themenwande-
rung zum Thema „Wald im Klimawan-
del“ teilnehmen und verschiedenen 
Vorträgen lauschen. 

eLearning Plattform 
Für die individuelle Information und 
Weiterbildung stellt der Verband seinen 
Mitgliedern und Partner seit vier Jahren 
die eLearning-Plattform zur Verfügung. 
Dieses Projekt wird in Kooperation mit 
dem Tourismusverband Sachsen-Anhalt 
realisiert. Interessierte erhalten nach 
erfolgter Anmeldung einen kostenfrei-
en Zugang zu den umfangreichen Lern-
einheiten, Kursen und Inhalten. Diese 
werden regelmäßig erweitert und er-
gänzt. 

che Zusammenarbeit der Tourismusak-
teure in der Region. Um den Anlass zu 
würdigen und zum anderen aber auch 
die weitere Zusammenarbeit zu beför-
dern, lud der Verband im September 
zu einem Team-Workshop nach Benne-
ckenstein ein. In Kooperation mit der 
Firma Younit und dem WERK3 konn-
te ein launiges und herausforderndes 
Programm geboten werden, welches 
den Teamgedanken stärken und be-
stehende Kontakte festigen sollte. Die 
Stimmung am Tag selbst und die Rück-
meldungen im Nachgang sprechen ein-
deutig für den Erfolg der Veranstaltung 
und deren Zielerreichung. 

Fachworkshop Natur
Im Oktober schloss sich dann die letz-
te Veranstaltung zum Thema Natur in 
Hahnenklee an. Hier konnten die Teil-
nehmer die neue Tourist-Information 

Qualitätsmanagement und Fortbildung 

Themwenwanderung im Rahmen des 
Fachworkshops Natur

Team-Workshop 120 Jahre 
Harzer Tourismusverband
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Initiativen des Verbandes 
Um nachhaltig und strategisch sinn-
voll den Harz auch für zukünftige Be-
sucher attraktiv zu halten, aber ihn 
auch im Einklang mit den Bedürfnis-
sen der einheimischen Bevölkerung zu 
entwickeln, bedarf es einer sinnvollen 
Besucherlenkung. Dieser schwierigen 
und umfangreichen Aufgabe kann sich 
der Verband nicht allein widmen, hier 
bedarf es großer Anstrengungen auf 
allen Ebenen. Nachdem der Verband 
eine grundsätzliche Konzeption zur 
Problematik erstellen ließ, setzte er im 
Berichtsjahr pilothaft erste technische 
Maßnahmen zur digitalen Besucher-
erfassung um. Nur auf der Basis eines 
breiten Netzes von Erfassungspunkten 
kann in einem zweiten Schritt eine 
funktionierende Besucherlenkung auf-
gesetzt werden. 

Auslastung von Parkfl ächen in der 
Stadt Oberharz am Brocken
Im Gebiet der Stadt Oberharz am Bro-
cken wurden mit Unterstützung des 
Tourismusbetriebs an drei Standorten 
fotooptische Sensoren aufgebaut, die 
Live-Daten zur Auslastung der Parkplät-
ze erfassen.

quenz zu bekommen. Die Geräte zäh-
len datenschutzkonform die Anzahl 
der Handys, die versuchen, sich in ein 
WLAN einzuwählen und lassen darüber 
Rückschlüsse zur Anzahl der Besucher 
und zur temporären Verteilung der Be-
sucherströme zu.

Alle Daten können über spezielle Dash-
boards live ermittelt sowie im Nach-
gang ausgewertet und so die Basis einer 
direkten Besucherlenkung oder für 
strategische Überlegungen bilden. Dar-
über hinaus bestehen Schnittstellen zur 
Datenbank destination.data die vom 
HTV und vielen Partnern in der Region 
genutzt wird. Darüber können die Da-
ten unter anderem auch auf Webseiten 
und für weitere Anwendungen genutzt 
werden.

Die eingesetzten Technologien sollen 
als Beispiele dienen und zukünftig Part-
nern die Gelegenheit bieten, aufbauend 
auf den gesammelten Erfahrungen, die-
se Technologien auch an anderen Stel-
len der Region einzusetzen. Somit soll 
der Datenpool zu den Besucherströ-
men im Harz weiter verdichtet werden. 
Nur auf dieser Basis kann es später mög-
lich sein, strategisch kluge und sinnvol-
le Maßnahmen zur Besucherlenkung zu 
implementieren. 

Das Konzept zur Besuchererfassung 
und -lenkung im Harz sowie entspre-
chende Factsheets zu den eingesetzten 
Technologien sind in der Geschäftsstel-
le erhältlich.  

Auslastung des Parkplatzes am Ehren-
friedhof
Gemeinsam mit dem Nationalpark Harz 
wurde am Parkplatz Ehrenfriedhof an 
der B 4 zwischen Torfhaus und Oder-
brück exemplarisch eine zweite Tech-
nologie zur Erfassung von Fahrzeugen 
auf Parkplätzen eingebaut, die mittels 
Induktionsschleifen im Boden die auf 
den Parkplatz fahrenden Fahrzeuge 
zählt.

Zählung von Wanderern im Bodetal
Gemeinsam mit der Bodetal Tourismus 
GmbH wurden im Bodetal bei Trese-
burg sowie bei Thale zwei Sensoren ins-
talliert, die mittels Infrarot-Technologie 
die Anzahl der Wanderer im Bodetal er-
mitteln.

Besuchererfassung mittels 
Wifi -Trackern
Darüber hinaus wurden in den letzten 
Monaten mit Unterstützung zahlrei-
cher Partner in vielen Einrichtungen 
der Region sogenannter Wifi -Tracker 
installiert. Diese bieten eine recht ein-
fache und kostengünstige Möglichkeit, 
einen Überblick über die Besucherfre-

Digitale Besuchererfassung und -lenkung
Eine erfolgreiche touristische Destina-
tionsentwicklung ist in großem Maße 
von gesellschaftlichen Trends, aber 
auch von den allgemeinen Rahmen-
bedingungen, in der die Akteure inner-
halb einer Region agieren, abhängig. 
Ändern sich diese, hat das auch immer 
einen nicht unwesentlichen Einfl uss 
auf das touristische Angebot. Aus die-
sem Grund engagiert sich der Verband 
seit einigen Jahren in verschiedenen Ini-
tiativen bzw. initiiert diese selbst. Dabei 
werden Themen wie Nachhaltigkeit, 
Klimawandel, Waldumbau oder die ne-
gativen Auswirkungen eines ungeregel-
ten Tourismus in den Fokus gerückt.

Initiative Der Wald ruft…

Seit Jahren zeigen sich auf der ganzen 
Welt die Auswirkungen des Klimawan-
dels in nichtgeahnter Geschwindigkeit. 
Im Harz spiegelten sich die Folgen von 
Dürre und Stürmen und der daraus 
resultierenden Borkenkäferkalamität 
am deutlichsten im sich verändernden 
Waldbild wider. Das großfl ächige Kahl-
fallen der einst so dichten Fichtenbe-
stände veränderte das Landschaftsbild 
massiv. Der Wald war bis dahin die 
zentrale Basis des Wanderangebotes 
im Harz und so wurde das zunächst 
forstwirtschaftliche Problem schnell 
auch zu einem touristischen Thema. Es 
galt die damit verbundenen Fragestel-
lungen fach- und sachgerecht für die 
touristische Kommunikation aufzube-
reiten, Gäste und Einheimische einzu-
beziehen und touristische Produkte an 
die sich ändernden Rahmenbedingun-
gen anzupassen. 

Seit 2020 arbeitet der Verband in die-
sem Segment aktiv an der Initiative Der 
Wald ruft… . Die zentrale Webseite ent-
hält umfangreiche Informationen und 
wird regelmäßig den realen Entwick-
lungen entsprechend angepasst. So 
konzentrierte sich die Kommunikation 
in 2024 weniger auf die Ursachen das 
Waldwandels als vielmehr auf die Er-
folge im Bereich der Wiederaufforstung 
und auf die Effekte der Naturverjün-
gung. Darüber hinaus wurden in enger 
Kooperation mit dem Verein „Gesund 

älter werden im Harz e.V.“ (Trägerver-
ein der Harzer Wandernadel) weitere 
Spendenaktionen, so z.B. mit der REWE 
Group oder Radio Brocken, zur Finan-
zierung der Wiederaufforstung reali-
siert. 

Nachhaltiger Harz … kein Hexenwerk 

Die nachhaltige Angebots- und Pro-
duktentwicklung im Harz und die Kom-
munikation dessen beschäftigte den 
Verband auch in 2024. Aufbauend auf 
dem Nachhaltigkeitskonzept unter-
stützt der Verband Mitglieder und Part-
nerunternehmen bei der nachhaltigen 
Ausrichtung ihrer Angebotsstruktur. 
Das Thema wird daher in die bestehen-
den Fortbildungsmaßnahmen und On-
lineseminare des Verbandes integriert. 
So wird bspw. aufgezeigt, wie wichtig 
nachhaltige Themen in der Erstellung 
von Produkten für das B2B-Segment 
sind oder wie wirksam eine entspre-
chende Kommunikation eigener Maß-
nahmen im Bereich des Online- und So-
cial Media Marketings sein kann.

#NimmsWiederMit - 
0 % Müll, 100 % Harz 

Touristische Besucherströme bringen 
aber auch andere – zum Teil negative – 
Auswirkungen mit sich. So musste ins-
besondere in den Corona-Jahren, aber 
auch aktuell festgestellt werden, dass 
mit zunehmenden Outdoortourismus 
Probleme, wie bspw. Vermüllung der 
Natur und unsachgemäßes Verhalten in 
dieser zunehmen. 
Mit der Kampagne #NimmsWiederMit 
- 0 % Müll, 100 % Harz versucht der Ver-
band und seine Partner über eine ent-
sprechende Onlinekommunikation, 
Filme und Banner in den entsprechen-
den Außenbereichen für das Thema zu 
sensibilisieren. Auch hier wird eine an-
dauernde Penetrierung der Kommuni-
kation von Nöten sein, um ein Umden-
ken bei den Verursachern zu erreichen.

Besucherlenkung

Eine strategisch durchdachte Ent-
wicklung des Tourismus – auch im 
Einklang mit den Bedürfnissen der ein-
heimischen Bevölkerung – bedarf einer 
klugen Lenkung der Besucherströme. 
Auch dieser Thematik widmet sich der 
Verband seit drei Jahren. Dazu mehr auf 
der folgenden Seite. 

Installation der Sensoren im Oberharz Zählstation im Bodetal
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Neben den aufgeführten Maßnahmen 
initiiert der Verband – auch mit Unter-
stützung der Länderförderung – zu-
sätzliche Projekte, setzt Einzelmaß-
nahmen um und unterstützt Mitglieder 
und Partner bei deren Aktivitäten.

KulturWinter
Seit 16 Jahren gehört der vom Verband 
initiierte Harzer KulturWinter zum 
festen Bestandteil des Veranstaltungs-
reigens. Die Vorbereitungen des Kultur-
Winters 2025 konnten zum Ende des 
Jahres abgeschlossen werden, so dass 
Anfang 2025 die Bewerbung des vielfäl-
tigen Programms über den dazugehö-
rigen Flyer, über die Tourismusmessen 
und über die HTV-Webpräsenz starten 
kann. 

Gedenkjahr zum Bauerkrieg 
Das Tourismusjahr 2025 steht – insbe-
sondere im Bereich Südharz-Kyffhäuser 
– ganz im Zeichen des Bauernkriegs-Ge-
denkens. 500 Jahre sind die damit ver-
bundenen Geschehnisse her, die über 
Generationen das kollektive Gedächtnis 
im deutschsprachigen Raum prägten. 
Zahlreiche Veranstaltungen und Aus-
tellungen widmen sich in unterschied-
licher Art und Weise der Thematik und 
bieten ganzjährig Reiseanlässe.   

Für die damit verbundene Kommuni-
kation und Marketingarbeit erstellte 
der Verband Ende des Jahres einen 
Kurzfi lm, der Veranstaltungen, Sonder-

erschien ein 12-seitiger Flyer, der einen 
Überblick über die Orte in Sachsen-An-
halt und Thüringen gibt, die Angebote 
zum Themenjahr vorhalten. Für aktu-
elle und umfassendere Informationen 
wurde die Webseite www.harzinfo.de/
bauernkrieg zusammengestellt. 

HarzCard – Onlinemarketing 
Seit Einführung der HarzCard in 2008 
betreut der Verband im Auftrag der 
Harz AG das Onlinemarketing sowie 
den Großteil des Onlinevertriebs der 
Karte. Dazu gehört der Betrieb der 
Webseite harzcard.info, deren stetige 
Aktualisierung und jeglicher damit ver-
bundener Support. 

Nationalpark-Partnerprojekt
Nach umfassender Evaluierung des 
Nationalpark-Partnerprojektes unter-
stützt der Verband die damit verbun-
denen Maßnahmen im Bereich der 
Vermarktung und Kommunikation. Da-
rüber hinaus arbeitete er im Vergaberat 
aktiv mit. 

Da auch der Verband als Organisation 
selbst die Nationalparkidee aktiv un-
terstützt und eigene Arbeitsprozesse 
nachhaltig gestaltet, durchlief er 2023 
erfolgreich das Anerkennungsverfahren 
und gehört seitdem zur Familie der Na-
tionalpark-Partner. 

ausstellungen und historische Orte mit 
Bezug thematisiert. Neben den Landes-
ausstellungen in Mühlhausen und den 
LutherMuseen in der Lutherstadt Eis-
leben und Mansfeld, werden das Pan-
oramamuseum in Bad Frankenhausen 
und Müntzers Taufkirche in Stolberg 
mit Vor-Ort-Aufnahmen und Inter-
views näher beleuchtet. In Ergänzung 

Kaleidoskop
hof“ in Drei-Annen-Hohne ein. Auf Basis 
der Datenanalyse aus der letzten Zerti-
fi zierung des Harzer-Hexen-Stiegs als 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutsch-
land“ im Jahr 2023 wurde beraten, wie 
der Weg auch weiterhin attraktiv und 
wettbewerbsfähig erhalten werden 
kann. Die Gespräche werden in den 
kommenden Jahren fortgesetzt werden 
müssen. 

Top Trails of Germany  
Der Harzer-Hexen-Stieg ist Gründungs-
mitglied der Top Trails of Germany, der 
Marketingkooperation von deutsch-
landweit 13 Fernwanderwegen, die 
selbstbewusst für sich in Anspruch neh-
men, die „besten deutschen Wander-
wege“ zu sein. Neben den gemeinsa-
men Marketingaktivitäten wird für die 
Kooperation die Netzwerkarbeit immer 
wichtiger, um gemeinsam die aktuellen 
Herausforderungen der Wanderdesti-
nationen zu bewältigen. So engagiert 
sich der HTV über die Top Trails u.a. 
auch im Beirat des Projektes „Klima-
angepasste Qualitätstransformation. 
Lösungsansätze für vom Klimawandel 
beeinfl usste Wanderinfrastruktur und 
ein digitales Qualitätsmonitoring“ des 
Deutschen Wanderverbandes, geför-
dert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.

Auch im 21. Jahr seines Bestehens bleibt 
der Harzer-Hexen-Stieg das Aushänge-
schild für den Wandertourismus der 
Region. Der Klimawandel und die damit 
verbundenen massiven Veränderungen 
der Waldsituation stellen den Verband 
und alle Partner des Harzer-Hexen-
Stiegs jedoch zunehmend vor neue He-
rausforderungen. So hat sich die Cha-
rakteristik der Landschaft und damit 
das Wandererlebnis in den letzten Jah-
ren deutlich verändert. Wo über Jahr-
hunderte dichte Fichtenwälder das Bild 
prägten, wandert man heute auf langen 
Strecken über lichte Höhen und weite 
Freifl ächen. Dies bringt neue Probleme 
für das Wegemanagement mit sich. So 
müssen für Schilder und Wegemarken 
– die bisher an Bäumen angebracht 
waren - neue Pfosten gesetzt werden, 
schmalere Pfade müssen häufi ger frei-
geschnitten und Grünfl ächen gemäht 
werden. Sturmereignisse lassen Bäume 
schneller umstürzen und Starkregen-
ereignisse verursachen Hangrutsche. In 
beiden Fällen werden häufi g und um-
fangreich Wanderwege in Mitleiden-
schaft gezogen. Aber auch die geringe 
Beschattung der Wegeverläufe durch 
das Kahlfallen großer ehemaliger Fich-
tenbestände beeinträchtigt das Wan-
dererlebnis. So müssen für die Rastplät-
ze schattenspendende Überdachungen 
geschaffen werden, was teilweise mit 
hohem Aufwand und Kosten verbun-
den ist. 
Diese Herausforderungen betreffen 
auch die Kommunikation. So muss 
nicht nur die Story des Harzer-He-
xen-Stiegs in Teilaspekten neu erzählt 
werden, häufi ger auftretende Verän-
derungen, temporäre Umleitungen etc. 
müssen auch tagesaktuell die Wande-
rer erreichen.

Treffen zum Wegemanagement
Um diesen Herausforderungen best-
möglich begegnen zu können, lud der 
Verband am 6. November 2024 alle be-
teiligten Akteure - die Harzklub Zweig-
vereine, die Forstämter und -betriebe, 
die Verantwortlichen des Nationalparks 
Harz sowie die lokalen Tourismus-
organisationen entlang des Weges - zu 
einem Treffen in das Hotel „Der Kräuter-

Marketing und Kommunikation
Die Umsetzung regelmäßiger Kommu-
nikations- und Marketingmaßahmen 
gehört zu den Kernaufgaben des Pools. 
Neben der stetigen Pfl ege des Internet-
auftritts wurde unter anderem eine 
Vielzahl von Presseanfragen zum Har-
zer-Hexen-Stieg bearbeitet. Darüber 
hinaus konnte der Weg unter anderem 
auch wieder im Sonderheft des Wan-
dermagazins „Deutschlands schönste 
Wanderwege“ vorgestellt werden.

Partnerschaft und Sponsoring
Die erfolgreiche Arbeit des Pools ist nur 
auf Basis der Unterstützung der lang-
jähriger Pool-Partner/innen möglich. 
Dazu gehören neben den Orten und 
Gastgeben am Weg, maßgeblich die 
Sparkassen (Harzsparkasse, Sparkasse 
Hildesheim-Goslar-Peine, Sparkasse Os-
terode am Harz). Darüber hinaus unter-
stützen die Harz Energie GmbH & Ko. 
KG und die Harzer Mineralquelle Blan-
kenburg GmbH den Pool seit Jahren als 
verlässliche Sponsoringpartner. Beide 
Unternehmen verlängerten in diesem 
Jahr ihre erfolgreiche Kooperation mit 
dem Verband zum wiederholten Mal 
und unterstützen so die Aktivitäten 
zum Harzer-Hexen-Stieg auch weiter. 

Auch die Kooperation der Harzer Mine-
ralquelle Blankenburg GmbH mit dem 
Verband zur Ernennung der Harzer 
Kräuterhexe zum offi ziellen Getränk 
des Harzer-Hexen-Stiegs wurde erneut 
verlängert. 

Der HTV dankt allen Partnern/innen 
und Sponsoren für die Unterstützung 
und langjährige gute Zusammenar-
beit. 

Blick in den Flyer zum Bauernkriegs-Gedenkjahr 

Bild 1: Unterzeichnung  Kooperations-
vertrag - links Carola Schmidt, rechts 
Konrad Aichner, GF der Harz Energie 
GmbH & Co. KG

Bild 2: Unterzeichnung Kooperations-
vertrag - links Carola Schmidt, rechts 
Ricarda Weitemeyer, GF der Harzer 
Mineralquelle Blankenburger GmbH

Harzer-Hexen-Stieg Pool

Flyer zum Harzer KulturWinter 
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Mit dem Ziel seinen Partnern – Hotels, 
Eventlocations, Agenturen und Orten 
– eine Plattform im deutschen MICE-
Markt zu bieten und die Akteure in der 
Region zu vernetzen, wurde 2006 der 
Harz TagungsPool (HTP) als erster Mar-
ketingpool unter dem Dach des HTV ge-
gründet.

Marketing

Die Basis für das Marketing ist der ge-
meinsame Internetauftritt. Hier wer-
den die Partner ausführlich dargestellt. 
Ergänzende Inhalte sind Angebote, 
Nachhaltigkeit im Tagungsharz und die 
ersten vier Special-Folgen des Podcasts 
„Der Harz hinter den Kulissen“:

•	 Events am Baumwipfelpfad Bad 
Harzburg - Julian Schmitz, HarzVen-
ture GmbH 

•	 Tagen im Welterbe – Meike Born-
hold, GOSLAR marketing gmbh

•	 Firma Younit – Nadine Herholt
•	 Tagen im Harz – Ute Döppelheuer 

Schwerpunkte der inhaltlichen Such-
maschinenoptimierung waren in die-
sem Jahr u.a.:

•	 Stärkung der Sichtbarkeit und Ran-
kings in den Suchmaschinen

•	 Textoptimierung für besseres Text-
verständnis

•	 Schaffung von zusätzlichen Inhal-
ten

•	 Optimierung Conversion

Im Rahmen der Länderförderung 
Sachsen-Anhalt wurde mit dem Anbie-
ter Ströer eine AdOut-Online-Kampag-
ne realisiert. Drei verschiedene Teaser 
wurden im Oktober insgesamt über 
900.000mal Nutzern der t-online-Nach-
richten eingeblendet, die zu ca. 1.400 
Klicks führten. 

Außerdem wurde eine Crossmedia-
Kampagne „Geschäftsreisen“ in der 
Tageszeitung DIE WELT umgesetzt. Die-
se erreichte in der Printvariante rund 
961.000 Leser und wurde online auf ver-
schiedenen Plattformen mit insgesamt 

etwa 15.500 Teaser-Einblendungen be-
worben.

Das Netzwerk stärken
Am 18. Januar 2024 fand der HTP-Work-
shop mit 15 Teilnehmern statt. Für Idee, 
Konzept und Umsetzung zeichnete 
der HTP-Partner der ersten Stunde – 
die Firma younit. Outdoor. Training & 
Event verantwortlich. Ziel war es, mit 
gemeinsamen positiven Eindrücken die 
Vernetzung der Partner untereinander 
zu forcieren. 

Im Sommer wurde zu einem Stamm-
tisch eingeladen. Betriebsleiterin 
Eva Ronkainen-Kolb präsentierte am 
15.07.2024 den 16 Teilnehmern mit dem 
Multivisions-Kino die neueste Attrak-
tion der Anlage rund um das BurgBerg-
Center.

des Veranstaltungsmarktes gerecht zu 
werden. Sowohl 2004 als auch 2024 war 
Prof. Dr. Michael-Thaddäus Schreiber fe-
derführend beteiligt.

Erstmalig lud die Investitions- und Mar-
ketinggesellschaft Sachsen-Anhalt zum 
MICE-Day Sachsen-Anhalt am 21.10.2024 
ein. Im Focus des Programms stand das 
Thema „Nachhaltigkeit“.

Neue Partner
•	 Hotel Zum Harzer, Clausthal-Zeller-

feld
•	 Schlosshotel Blankenburg
•	 WERK 3 - Eventlocation & Veran-

staltungsstätte, Benneckenstein

… und sonst noch
Mit dem Projekt „Der Harz als außerge-
wöhnliche Tagungs- und Incentive-Des-
tination“ wurde 2004 der Grundstein 
für den Harz TagungsPool gelegt. 20 
Jahre später untersuchten die Studen-
ten des Master-Studiengangs im Projekt 
„TagungsHARZ 2024 bis 2030“ welche 
Aktivitäten die MICE-Destination Harz 
unternimmt, um der Transformation 

Harz TagungsPool

HTP-Stammtisch - im 5D Kino des 
BurgBergCenter

HTP-Workshop in 
Benneckenstein 

MICE-Day der Investitions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt GmbH in 
Dessau
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Seit 2010 vergibt der Harzer Touris-
musverband das Label „Typisch Harz“ 
an Produkte, die in der Region aus 
einheimischen Rohstoffen hergestellt 
werden. Konsumenten können so die 
besondere Regionalität und Qualität 
dieser Produkte erkennen. Derzeit tra-
gen über 700 Produkte von 69 Produ-
zenten das Siegel.

Zertifi zierung & Marketingpool

Interessierte Produzenten können die 
Auszeichnung einzelner Produkte in ei-
ner der neun Kategorien beim Verband 
beantragen. Dieser prüft, ob die für die 
jeweilige Kategorie festgelegten Kriteri-
en erfüllt sind und spricht der Experten-
kommission seine Empfehlung aus. Ist 
das Verfahren erfolgreich durchlaufen, 
wird das Label für drei Jahre vergeben. 
Produzenten, deren Produkte ausge-
zeichnet wurden, werden Partner im 
Marketingpool „Typisch Harz“. Für ei-
nen von der Betriebsgröße abhängigen 
Marketingbeitrag erhalten sie das Basis-
marketingpaket und die Möglichkeit, 
sich an den Events zu beteiligen.

Das Basismarketing umfasst den Eintrag 
in der jährlich erscheinenden Broschü-
re, die den Produzenten zur Verfügung 
gestellt wird, in allen Tourist-Informa-
tionen im Harz ausliegt sowie auf An-
frage verschickt wird. Weiterhin ist die 
Darstellung auf www.typisch-harz.de 
inklusive Verlinkung zum jeweiligen 
Produzenten enthalten. Ergänzt wird 
dieses Portfolio durch die Integration in 
die PR und Social-Media-Arbeit des Ver-
bandes.

Events

Am 8. September 2024 fand in Koopera-
tion mit den Harzer Schmalspurbahnen 
der 8. „Typisch Harz-Express & -Markt“ 
statt. Der Express startete in Quedlin-
burg mit Ziel Harzgerode, begleitet 
von einer Verkostung ausgezeichneter 
Produkte. Im Schlosshof Harzgerode 
präsentierten acht Produzenten ihre 
Waren, während Kettensägenschnitzer 
Norman Breustedt und die Münzenber-
ger Musikanten für Unterhaltung sorg-

Nach fünfjähriger Pause bezog Typisch 
Harz am 4. Adventswochenende end-
lich wieder eine Hütte auf dem Ostero-
der Weihnachtsmarkt. Handwerklich 
hergestellte Produkte sowie kulinari-
sche Leckereien von 13 Produzenten 
wurden den Weihnachtsmarktbesu-
chern angeboten.

Typisch Harz-Genussbox

Traditionell in der Vorweihnachtszeit 
wird die Typisch Harz-Genussbox den 
Partnern des Verbandes, Harzer Firmen 
sowie Privatkunden angeboten. Die 
Harzer Kartonagen sind seit vielen Jah-
ren Lieferant für die individuell gestal-
teten Präsentboxen. Gepackt werden 
diese in der Lebenshilfe Goslar. Die Aus-
lieferung bzw. den Versand übernimmt 
der Verband eigenständig. Insgesamt 
475 Typisch Harz-Genussboxen fanden 
2024 so ihren Weg unter den Weih-
nachtsbaum der Beschenkten. 

Expertenkommission

Ihr gehören neben den Agrarmarke-
tinggesellschaften aus Sachsen-Anhalt 
und Niedersachsen, vier Vertreter der 
Produzenten, drei Touristiker, Vertreter 
weiterer Verbände sowie des Harzer 
Tourismusverbandes an. Auf den jähr-
lich drei bis vier Sitzungen wird über 
Anträge auf Neu- und Nachzertifi zie-
rung entschieden sowie über Maßnah-
men zur Weiterentwicklung der Regio-
nalmarke beraten.

2024 neu ausgezeichnete Produkte
• Harzer Urquell, Quedlinburg 
• Platzhörsch-Likör aus Wernigerode
• Originale Thalenser Brockenhexen, 

Hexenmanufaktur Thale

ten. Holger Nürnberg kümmerte sich 
um das leibliche Wohl. Zudem konnten 
Besucher das Schloss Harzgerode be-
sichtigen.

Regionalmarke „Typisch Harz“ 

Typisch-Harz-Express 2024

Auf dem Typisch Harz-Markt in 
Harzgerode

Typisch Harz-Hütte auf dem 
Weihnachtsmarkt Osterode

Typisch Harz-Genussbox 2024

Abteilung Genuss Bike Paradies 

hafte Betreuung und Vermarktung des 
Streckennetzes für E-Bike-Radler zu si-
chern, wurde die Abteilung gegründet. 
Kooperationspartner sind weiterhin die 
Landkreise Goslar und Göttingen. Zahl-
reiche Anbieter und Einrichtungen, die 
an den Wegstrecken liegen kamen als 
Partner/innen der Abteilung hinzu. 

Im Mittelpunkt der Arbeit in 2024 stand 
die Akquisition weiterer Partner/innen 
für die Abteilung, die Neuaufl age der 
Streckenkarte als zentrales Instrument 
der Vermarktung und der Ausbau und 
die Aktualisierung der Webseite www.
genussbikeparadies.de und der Tou-
renApp. Darüber hinaus wurde die 
Kommunikation über die Social-Media-
Kanäle, insbesondere über Instagram 
aufgebaut. Die Darstellung der Partner-
einrichtungen auf der Webseite und de-
ren Ausspielung im Tourenportal und in 
der App muss regelmäßig um neue An-
bieter erweitert werden. Bestehende 
Datensätze sind stetig zu aktualisieren. 
Über 300 Downloads der App zum Ge-
nuss Bike Paradies in 2024 sind erfreu-
lich, lassen aber auch noch Steigerun-
gen zu. Dazu muss jedoch konstatiert 
werden, dass alle Routen auch über das 
mobil nutzbare Tourenportal des HTV 
und der dazugehörigen App abgeru-
fen werden können. Diese Anwender 
müssten hier hinzugerechnet werden, 

Das in 2010 eingeführte Modell, unter 
dem Dach des Verbandes sogenannte 
Abteilungen einzurichten, die thema-
tisch bezogen quasi im Verein-im-Ver-
ein-Prinzip agieren, hat sich bewährt. 
Zum Teil entstanden die Abteilungen 
auf Initiative des Verbandes selbst, so 
im Fall des Harz TagungsPools, des Har-
zer-Hexen-Stieg Pools und des Marke-
tingpools Typisch Harz. Im Fall der Har-
zer Klöster sah der bis dato selbständig 
tätige Verein Harzer Klostersommer 
e.V. in der Integration in den Verband 
wichtige Synergien und Vorteile für sei-
ne eigene Arbeit. 

Im Jahr 2024 nahm die nunmehr 5. Ab-
teilung des Verbandes unter dem Na-
men Genuss Bike Paradies ihre Arbeit 
auf. Das Genuss Bike Paradies Harz . 
Braunschweiger Land wurde im Rah-
men eines LEADER-Kooperationspro-
jektes geschaffen. Am von 2020 bis 
2022 durchgeführten Projekt waren 
die drei LEADER-Regionen im Landkreis 
Harz (LAG Harz, LAG Nordharz und LAG 
Rund um den Huy) aus Sachsen-Anhalt 
sowie die LEADER-Regionen „Grünes 
Band im Landkreis Helmstedt“, „Oste-
rode am Harz“, „Westharz“ und die ILE-
Region „Elm-Schunter“, allesamt aus 
Niedersachsen, beteiligt. Transnationa-
ler Partner in Österreich war die LAG 
„Südburgenland plus“. Um die dauer-

können zahlenmäßig aber aus dem all-
gemeinen Nutzerpool nicht herausge-
löst werden. 

Wie in anderen Bereichen aber auch, 
erfreuen sich Printprodukte auch in 
Zeiten digitaler Medien immer noch 
großer Beliebtheit. So war die Erstauf-
lage der Tourenkarte zum Genuss Bike 
Paradies Harz . Braunschweiger Land 
schnell vergriffen. Im Sommer erschien 
die überarbeitete Neuaufl age mit 15.000 
Exemplaren. 

Quedlinburg|B5Sterntour 2, Etappe 3, 4

Erleben Sie eine Senf-Führung durch die Manu-
faktur und in die Senf-Werkstatt und stellen Sie 
in einem Kurs ihren eigenen Senf her. Führung 
und Kurse nach Voranmeldung

Info: 03946 6499142  |  www.senf-shop.com

26Quedlinburger Senf-Manufaktur

Hornburg|A3Sterntour 1

Der freundliche Fahrradladen und Werkstatt. 
Hier gibt es kühle Getränke, Pannenhilfe, Repa-
raturen und Verleihräder. Die Fahrradfreunde 
geben Auskunft zu weiteren Touren in Hornburg 
und im Fallstein. Paradiesschmankerl: 1 erfri-
schendes Getränk gratis für jeden Genussradler.

Info:  05334 7218396  |  www.bike-and-bbq.de

9Fahrradladen Bike and Barbecue

Rohrsheim|B3Etappe 2 & 10

Mit viel Liebe hergestellte Feinkostprodukte 
von herausragender Qualität bietet unsere Des-
tillerie in einem alten, denkmalgeschützten Hof 
mit Heimatmuseum, Gästehaus, Fahrradrepara-
tur- und E-Bike Ladestation.

Info: 039426 864800  |  www.fallstein-destillerie.com

12FALLSTEIN Manufaktur & Destillerie

Röderhof|B4Etappe 10

Hier gibt es viele Tiere und einen tollen Blick zur 
Huysburg. Genießen Sie Kaffee und Kuchen. Ver-
sorgen Sie sich mit Reiseproviant, Fleisch und 
Wurst aus eigener Produktion und kreativen 
Mitbringseln.

Info: 0175 9443437  |  www.facebook.com/Borschtalhof

14Borschtalhof Röderhof 

Werlaburgdorf|A3Sterntour 1

Der Archäologische Park „Kaiserpfalz Werla“ ist 
der größte archäologische Park Norddeutsch-
lands.

Info: 05334 94910  |  www.kaiserpfalz.schladen-werla.de

8Kaiserpfalz Werla

Mitten in der schönen Altstadt bieten wir Ihnen 
Abstellplätze für Ihre Fahrräder und wunder-
schöne Zimmer mit Frühstück und eine hervor-
ragende Küche.

05334 1211  |  www.schuetzenhof-hornburg.de

10Schützenhof Hornburg

Seit über Tausend Jahren ist die Stadt ein Ruhe-
pol im schönen Ilsetal und am Fuße des Fall-
steins. Die Zeit scheint stillzustehen, im mittel-
alterlichen Hornburg, das schon Spitzweg 
inspiriert haben könnte.

Info: 05331 86280  |  www.hornburg-erleben.de

11Tourist-Information Hornburg

Eilenstedt|B3Etappe 10

Erleben Sie eine ursprüngliche Drechslerei und 
erholen Sie sich im Kreativ-Café, direkt am Rad-
weg. Sie können sogar selbst ein eigenes Stück 
drechseln und als Andenken mit nach Hause 
nehmen.

Info: 0176 55014595

13Drechslerei-Café Däter

Schierke|A5Sterntour 5

Informationen zum Ort und über einen Besuch des Brockens. Vermittlung von 
Übernachtungen. Kostenlose Trinkwasserbefüllung, WLAN, Karten und Repara-
turwerkzeug. Kaufen Sie Kaffee, Honig und Schierker Feuerstein aus der Region.

Info: 039455 8680  |  www.schierke-am-brocken.de

24Tourist-Information Schierke

Osterode am Harz|A5Sterntour 9, 10, Etappe 7

Für Inspirationen zum Radfahren, Wandern und 
Genießen im Südharz.

Info: 05522 318333  |  www.osterode.de

31Die Harzinformation 

Harz . Braunschweiger Land . Ostfalen

Übersichts-

karte mi allen

Touren und

Navi-App

Unterwegs im Genuss Bike Paradies
Radfahren und Genießen lassen sich in unserer Region ideal 
verbinden. Auf einer großen Schleife mit zwölf Etappen und 
14 Sterntouren mit Entfernungen zwischen 34 und 81 km, 
die als Rundtouren angelegt sind, werden Landschaften von 
hoher geologischer Bedeutung intensiv erlebt. Während mit 
dem E-Bike die hügelige Landschaft keine Hürde ist, kann der 
Kopf beim Genusserlebnis mal so richtig abschalten. 

Am Weg befinden sich Erzeuger regionaler Produkte, Hoflä-
den, urige Wirtshäuser und Herbergen. Bei einer gemütlichen 
Einkehr können frisch zubereitete Köstlichkeiten in idyllischer 
Lage probiert werden. 

Viele Produkte tragen das Label „Typisch Harz“. Neben Regio-
nalität wird darauf geachtet, dass die Qualität stimmt und die 
Zutaten aus dem Harz und den Harzvorländern stammen.

Auch der Kultur- und Technikgenuss  kommt nicht zu kurz, 
denn die Touren streifen authentische Museen, UNESCO-Welt-
erbestätten, historische Flugzeuge und alte Mühlen. 

Unsere Tourist-Infos und Fahrradservice-Betriebe sorgen für ei-
nen reibungslosen Ablauf, informative Pausen und die notwen-
dige Ausstattung auf einer Genuss-Radtour. 

Die Region erstreckt sich von den Fernbahnhöfen Wolfsburg 
und Helmstedt im Norden, über den Elm-Lappwald und Huy-
Fallstein bis hin zu den südlichsten Ausläufern des Harzes nach 
Walkenried und Nordhausen. Für eine individuelle Tourenpla-
nung schreiben Sie uns an: radeln@genuss-bike-paradies.com

Ihre Gastgeber im Genuss Bike Paradies 
Harz . Braunschweiger Land . Ostfalen

1  Durch die Jahrhunderte
Mitteldeutscher Geschichte

Start/Ziel: Osterwieck
Strecke:47,3 km

Etappe 1
Route: 
Wolfsburg – Königslutter – 
Schöppenstedt
Strecke:  67,9 km

Etappe 8
Route: 
Clausthal-Zellerfeld – 
Goslar
Strecke:  33,7 km

Etappe 2
Route: 
Schöppenstedt – 
Wernigerode
Strecke:  66,6 km

Etappe 9
Route: 
Goslar – Wernigerode
Strecke:  36,9 km

Etappe 3
Route: 
Wernigerode – 
Quedlinburg
Strecke:  40,3 km

Etappe 10a
Route: 
Wernigerode – 
Schöningen
Strecke:  63,9 km

Etappe 4
Route: 
Quedlinburg – Harzgerode
Strecke:  39,3 km

Etappe 10b
Route: 
Wernigerode – Halberstadt 
– Schöningen
Strecke:  71,7 km

Etappe 11
Route: 
Schöningen – Helmstedt 
– Wolfsburg
Strecke:  81,3 km

Etappe 5
Route: 
Harzgerode – Braunlage
Strecke:  50,3 km

Etappe 6
Route: 
Braunlage – Herzberg
Strecke:  54,5 km

Etappe 7
Route: 
Herzberg – 
Clausthal-Zellerfeld
Strecke:  36,3 km

8  Bergbaugeschichte rund um 
Clausthal-Zellerfeld

Start/Ziel:
Clausthal-Zellerfeld
Strecke: 35,5 km

2  Zwischen Teufelsmauer und 
Kamelfelsen

Start/Ziel:Blankenburg
Strecke:46,4 km

9Vom Harzrand in die Berge

Start/Ziel:
Osterode am Harz
Strecke: 43,0 km

3  Von Höhlenwohnungen und 
Hochkultur

Start/Ziel:Wernigerode
Strecke: 64,7 km

10Auf die Hanskühnenburg

Start/Ziel: 
Herzberg am Harz
Strecke: 43,8 km

4Natur und Wasser im Naturpark

Start/Ziel:Wernigerode
Strecke: 48,5 km

11  Wildmalerische Fluss- und 
Bachtäler

Start/Ziel:Harzgerode
Strecke: 60,7 km

5Einmal um das Brockenmassiv

Start/Ziel:Bad Harzburg
Strecke: 70,8 km

12Grenzenlos – Deutsche Einheit

Start/Ziel:Schöningen
Strecke: 50,8 km

6Im Nationalpark Harz (kurze Tour)

Start/Ziel:Ilsenburg
Strecke:41,3 km

13Kaiserdom-Route

Start/Ziel:Königslutter
Strecke:49 km

7  Um die Okertalsperre im 
Oberharz

Start/Ziel:
Clausthal-Zellerfeld
Strecke: 35,5 km

14Schöne-Dörfer-Route

Start/Ziel:Abbenrode
Strecke: 44,1 km

E-Bike Paradies Südburgenland
Die Partnerregion 
des Genuss Bike Paradieses
Der Ursprung des Projekts lässt sich 
im österreichischen Südburgenland 
finden. Dort erkannte man, dass Ge-
nuss und Radeln durch das hügelige 
Land bestens zusammenpassen. Auf 
einer etwa 260 Kilometer langen Pa-
radies-Rundroute radelt man durch 
drei Naturparke. Landschaftlich führt die Tour durch Weinber-
ge, Bach- und Flusslandschaften. Die vielen „Paradiesbetriebe“ 
sorgen für den Genuss auf der Strecke.

Unter dem Titel „Secrets in Paradise“ wurden E-Bike Touren 
mit Rätsel-Abenteuer entwickelt, um das Südburgenland er-
lebbar zu machen. Auf der Tour „Die große Magierprüfung“ 
wird spielerisch durch das Lafnitztal geführt. Hier muss ein 
Zauberbuch entschlüsselt werden. Bei der Erlebnistour „Ret-
tet das Paradies – Explosionsgefahr“ sind die Teilnehmenden 
wiederum gefordert eine „Bombe“ zu entschärfen und das 
Paradies zu retten. 

Alle Informationen zum

gibt es auf www.ebikeparadies.at

SÜDBURGENLAND

Schöppenstedt|B3Etappe 1, 2, Sterntour 13

Erleben Sie interessante Einblicke in das Leben 
des Till Eulenspiegel. 
Stöbern Sie durch alte Literatur und auch viele 
weitere Exponate rund um Till Eulenspiegel.

Info: 053326158  |  www.eulenspiegel-museum.de

5Till Eulenspiegel-Museum

Legen Sie auf einer aufregenden Fahrradtour  
ein gemütliches Päuschen ein und probieren Sie 
hausgemachte regionale Speisen und Getränke. 
Z.B. Unser „Harzer Urquell – Glückliches Bier!“ 
mit Prädikat Typisch Harz.

Info: www.ruinenromantik.de

27Ruinenromantik – Cafe & Biergarten

Scharzfeld|A6Etappe 6

Der schönste Biergarten weit und breit! Genießen 
Sie regionale Spezialitäten, z.B. vom Harzer Roten 
Höhenvieh, auch im Glas für Zuhause. Erleben Sie 
regelmäßig Theatervorstellungen, Workshops 
und Live-Konzerte auf der außergewöhnlichen 
Sommerbühne und im hauseigenen Theater. 

Info: 05521 994700  |  www.hotel-harzerhof.de

34Harzer Hof

Idealer Ausgangspunkt für eine erlebnisreiche 
Fahrradtour durch um den Elm und Lappwald. 
Bei Oma könnt ihr moderne E-Bikes leihen. Mit 
dem E-Rollirad könnt ihr einen geliebten Men-
schen mitnehmen, dem der Weg ansonsten 
schwerfallen würde.

Info: 05352 99685124  |  www.omas-drahtesel.de

7Oma’s Drahtesel

Abbenrode|A2Sterntour 13, 14

Direkt neben der Bockwindmühle genießen Sie 
Weitblicke und Sonnenuntergänge im Müller-
haus. Von Do–So lädt es zum Kaffee mit selbst 
gebackenen Kuchen oder zum Frühstück mit 
frisch zubereiteten Produkten aus der Region ein.

Info: 01578 7685505  |  www.abbenroder-muehlencafe.de

1Abbenroder Mühlencafé
Bad Grund (Harz)|A5Sterntour 9

Entdecken Sie steinalte Höhlengeheimnisse im 
HöhlenErlebnisZentrum: Erleben Sie die Iberger 
Tropfsteinhöhle hautnah bei Führungen und er-
kunden Sie die bronzezeitliche Geschichte der 
Lichtensteinhöhle im Museum.

Info: 05327 829391  |  www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de

30  HöhlenErlebnisZentrum 
Iberger Tropfsteinhöhle

Hemkenrode|A2Sterntour 13, 14

Machen Sie Ihr Radfahrerlebnis unvergesslich 
mit einem Stopp im Freizeitbad, wo Entspan-
nung, Wasserspaß, Snacks und Erfrischungen 
auf Sie warten.

Info:  05306 2641  |  www.freibad-am-elm.de

2Freibad am Elm

Schandelah|A2Sterntour 13, 14

Was gibt es Schöneres, als eine Radtour mit ei-
ner original italienischen Pizza und einem guten 
Glas Wein abzurunden? Italienische Köstlichkei-
ten für RadfahrerInnen. 

Info: 05306 2407

3Restaurant La Dolce Vita

Neuwerk|B5Sterntour 4

Bergsport- & Naturerlebnishotel in einzigartiger 
Lage, welches den Geist von Lebensfreude und 
Abenteuer verkörpert. Mit urigem Wirtshaus, 
direkt an der rauschenden Bode,  zwischen Bo-
detalschlucht und Brockengipfel.

Info: 039454 89600  |  www.bodetaler.com

25Bodetaler Basecamp Lodge

Entdecken Sie die Geschichte des Jahrhunderte 
alten Wirtschaftsstandortes. Mit spannendem 
Hexenzimmer zum Film „Die kleine Hexe“ von 
Otfried Preußler, originalem Hexenthron und 
Sonderstempel der Harzer Wandernadel. Ein-
tritt kostenfrei.

Info: 05522 919793  |  www.museum.osterode.de

32Museum im Ritterhaus

Wolfenbüttel|A3

Rundum Informationen über die Lessingstadt. 
Ein Besuch der Tourist-Info lohnt sich in den mo-
dernen und neuen Räumen. 
Hier finden Sie auch den Jägermeister Fanshop.

Info: 05331 86280  |  www.lessingstadt-wolfenbuettel.de

4Tourist-Information Wolfenbüttel
Düna|A5Sterntour 10, Etappe 7

Familienbetrieb in 3. Generation mit Hofverkauf 
zu den Melkzeiten 6:30-8:30 Uhr und 16:00-18:30 
Uhr. Hier können Sie frische Rohmilch direkt kau-
fen und in der „Regionalen Kiste“ gibt es Produkte 
aus der Umgebung. Rund um die Uhr gibt es lecke-
res Bauernhofeis im SB-Eishäuschen (Apr-Nov).

Info: 05306 2641

33Milchkuhbetrieb Raulf

Schöningen|B3Sterntour 12

Das gemütliche Hotel in Schöningen am Elm. 
Frei nach dem Motto: loslassen, genießen, ent-
spannen. Inklusive reichhaltigem Frühstück 
„wie in Omas Küche“.

Info: 05352 9084641  |  www.schlafschoeningen.de

6Oma’s Küche und Hotel SchlafSchön

Neinstedt|B5Sterntour 2, 11, Etappe 3

Der Marienhof ist ein Bauern-/Arche-Hof an der 
Teufelsmauer in Neinstedt mit hauseigener Bä-
ckerei mit Café & Hofladen, Naturerlebnisspiel-
platz und Streichelgehege. Ein perfekter Ort 
zum Freizeit verbringen und Genießen von Kaf-
fee, Kuchen, Imbiss…

Info: 03947 7729111  |  www.neinstedt.de/marienhof

28Marienhof

Walkenried|A6Etappe 6

Die eindrucksvolle Klosteranlage aus dem 13. Jh. 
gehört als ältester Teil zum UNESCO-Welterbe 
im Harz. Erfreuen Sie sich an einer Führung oder 
Veranstaltung. Fahren Sie durch die Walkenrie-
der Teichlandschaft und genießen Sie Speis und 
Trank im Klostercafé.

Info: 05525 9599064  |  www.kloster-walkenried.de

35  ZisterzienserMuseum 
Kloster Walkenried

Derenburg|B4Sterntour 3 / Etappe 10

Erleben Sie die Gluthitze des Schmelzofens auf einem 
unvergesslichen ERLEBNISrundgang und mit allen 
Sinnen. In verschiedenen Kreativ-Angeboten können 
Sie selbst GlaskünstlerIn werden und mit unseren 
GlasmacherInnen Becher und Schalen fertigen. 

Info: 039453 6800  |  www.harzkristall.de

20Glasmanufaktur Harzkristall 

Wöltingerode|A4Sterntour 1

Erleben Sie die Brennerei hautnah und werfen 
einen Blick hinter die Kulissen und die Geschich-
te von Wöltingerode. Öffentliche Schnupper-
führungen für 5 €, jeden Di, Do, Sa und So.

Info: 05324 7744626  |  www.klosterbrennerei-woeltingerode.de

17Klosterbrennerei

Osterwieck|A4Sterntour 1 / Etappe 2

Direkt am Markt mit Informationen zur Stadtgeschichte, Touren, Sehenswür-
digkeiten & Erlebniswanderungen.  Eine Toilette ist vorhanden sowie verschie-
dene regionale Lektüre und Produkte zum Verkauf. 

Info: 039421 793555  |  www.tourismus-huy-fallstein.de

15Tourismusverein Huy-Fallstein e. V.

Ein Ort für alle Jahreszeiten: Kühle Getränke in unse-
rem Biergarten, Kaffee, Kuchen und saisonale Köst-
lichkeiten. Gesellige Abende oder feierliche Menüs, 
wir haben für jeden Geschmack etwas zu bieten.

Info: 05324 2046  |  www.klosterkrug-woeltingerode.de

18Klosterkrug

Mahndorf|B4Sterntour 3 / Etappe 10

Benötigen Sie nach Ihrer Radtour eine kleine 
Stärkung? Entspannen Sie im wundervollen 
Landschaftspark und im historischen Cafè auf 
dem Gut Mahndorf, 1833 erbaut.

Info: 03941 441251  |  www.gut-mahndorf.de

19Hofcafé Gut Mahndorf

Wernigerode|B4Etappe 3, 9, 10

Direkt im wunderschönen Rathaus, mit Ruhebereich, WC und Reparatur-Werk-
zeugset. Entdecken Sie Wernigerode-Kaffee, Honig und Fair-Trade Schokolade 
oder buchen Sie „Wernigerode in 3 Gängen“.

Info: 03943 5537835  |  www.wernigerode-tourismus.de

21Tourist-Information Wernigerode

Sterntour 3, 4

Ihr Touring E-Bike Verleih in Wernigerode. Direkt 
im Huberhaus. Kinderfahrräder und Queridoo 
Anhänger im Angebot sowie Rat und Tat und 
Tipps für Touren.

Info: 03943 54340  |  www.e-bike-verleih-harz.de

22Huberhaus

Erleben Sie 50 originale Flugzeuge, Hubschrau-
ber, eine begehbare Transall, Flugsimulatoren 
und spannende Experimente. Die täglich geöff-
nete CafetAIRia mit Terrasse lädt zum Verweilen 
ein. Gratis E-Bike-Ladung.

Info: 03943 633126  | www.luftfahrtmuseum-wernigerode.de

23Luftfahrtmuseum Wernigerode

Machen Sie Urlaub in unserem alten, vollständig 
sanierten Bauernhof. Es gibt drei Ferienwoh-
nungen und ein Tiny House. Hier können E-Bikes 
ausgeliehen und sicher abgestellt werden. Kos-
tenfreie E-Bike-Ladung.

Info: 0163 2773823  |  www.ilsehof.de

16Ilsehof Stötterlingen

Mitwirkende und Bildnachweise
Das Genuss Bike Paradies wird von allen Betrieben und Kooperati-
onspartnern getragen und wurde mit Hilfe des LEADER-Program-
mes der Europäischen Union entwickelt. Heute ist es eine Abtei-
lung im Harzer Tourismusverband e.V.. Viele fleißige Bürgerinnen 
und Bürger haben zum Gelingen des Projektes beigetragen. Alle 
Mitwirkende, Fördernde, Bildnachweise und Fotorechte finden 
Sie im Internet unter 
www.genuss-bike-paradies.com/mitwirkende Stand Mai 2024

Thale|B5Sterntour 2, Etappe 3

Lust auf eine Genusstour aber kein Bike? Wir 
statten dich mit Touren-MTB oder E-Bikes aus. 
Direkt am Bikepark Bodetal, kannst du sogar 
Enduro Bikes mit Schutzausrüstung für die 
Trails mieten.

Info: 03947 2029247  |  www.bikeshop-bodetal.de

29Bikeshop Bodetal
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Im Januar startete die Abteilung tradi-
tionell in das neue Jahr mit einer Ideen-
schmiede. Der Workshop Harzer Klös-
ter, diesmal im Kloster Michaelstein, 
brachte die Partner zusammen, um 
über neue Ideen und Veranstaltungs-
konzepte zu diskutieren. Die Vorhaben 
des neuen Jahres waren vielfältig, unter 
anderem knackte der Harzer Kloster-
wanderweg gleich im Frühjahr die 100 
km Marke mit der Erweiterung zwi-
schen der Welterbestadt Quedlinburg 
und der ehemaligen Bischofsstadt Hal-
berstadt auf gesamt 116 km. 

Harzer Klosterwanderweg – schöner, 
weiter, anders

Der Wanderweg gewann mit der Erwei-
terung die neuen Partner Dom I Schatz, 
Tourist- Information und Burchardi-
Kloster Halberstadt und damit weitere 
geschichtsträchtige Kulturperlen am 
Weg. Halberstadt mit seinen bedeu-
tenden Kunst- und Kirchenschätzen, 
im Zentrum der Dom mit dem größten 
mittelalterlichen Domschatz außerhalb 
des Vatikans, ist eine große Bereiche-
rung für die Harzer Klöster. Am 10. April 
wurde die neue Etappe symbolisch im 
Beisein des Oberbürgermeisters von 
Halberstadt Daniel Szarata eröffnet.

Auch die dritte Etappe zwischen Ilsen-
burg und Wernigerode wurde durch 
eine Verlegung der Wegstrecke durch 
den idyllischen Ortskern Darlingerode 
noch attraktiver. Beeindruckend war 
das Engagement der Bürger und Bür-
gerinnen vor Ort: Aus eigenen Kräften 
wurde eine wunderschöne Engelsbank 
mit Rastplatz für die Pilger an der St. 
Laurentiuskirche erbaut. Die Evange-
lische Kirchengemeinschaft Darlinge-

region Karstlandschaft Südharz und 
machte mit dem ersten Rundweg den 
Auftakt zu dieser Reihe. 
Dank einer Marketingkooperation mit 
dem Regionalverband Harz e.V. konnte 
2024 der Harzer Wandernadel GmbH 
der Auftrag für die Nachbeschilderung 
des Klosterwanderweges erteilt wer-
den. Nach „Testläufen“ der Geschäfts-
stellenleitung, über 100 Einsatzstunden 
und 500 km Fahrstrecke meldeten die 
Techniker Ende November „Vollzug“ 
der Ausschilderungsarbeiten. Zusätz-
lich mit Wanderkarte und Outdooracti-
ve-Track ausgestattet wird es für Wan-
derer nun schwer, sich zu verlaufen. 

Diese weiteren Entwicklungen erfor-
derten eine Überarbeitung der Marke-
tinginstrumente wie die Neuaufl age 
der Wanderkarte und weiterer Print-
produkte, der Routenführungen und 
der Website. Aufgrund des wachsenden 
Interesses der Wanderer am Weg wurde 
im Juli erstmals ein praktischer Wander-
begleiter „Wandern mit Leib und Seele“ 
zum Klosterwanderweg aufgelegt, der 
u.a. im Online-Shop des Harzer Touris-
musverbandes erhältlich ist. Die Bro-
schüre im Taschenformat passt mit ih-
ren 52 Seiten und zahlreichen farbigen 
Fotos in jeden Wanderrucksack und 
liefert etappenweise und übersichtlich 
die wichtigsten Informationen, um sich 
gezielt auf die Wanderungen vorzube-
reiten.

Kultur in Klöstern – der Harzer Klos-
tersommer 

Wie jedes Jahr wurde der Auftakt für 
vier Monate Kultur in sechs Klöstern 
des Harzes auch mit einer Kulturver-
anstaltung gefeiert, diesmal im Kloster 
Wöltingerode. Als musikalisches High-
light konnte das Mirafl ores Ensemble 
gewonnen werden.

Die Eröffnung fand im schönen Innen-
hof des Klosters Wöltingerode mit ge-
wohnt herzlicher Gastfreundschaft 
statt, es war zugleich ein Auftakt für 
die Festlichkeiten zum 850. Jubiläum 
des Klosters. Bei bestem Wetter präsen-
tierten sich die Harzer Klöster gemein-
sam mit der Klosterkammer Hannover 
an zwei Tagen der offenen Tür auf dem 

Abteilung Harzer Klöster 

Bürgermeister Daniel Szarata enthüllt die neue Stele im Kloster Burchardi am Eröff-
nungstag der Erweiterung des Harzer Klosterwanderweges nach Halberstadt

rode-Drübeck ist nun Teil der Koope-
ration Harzer Klöster. Die nunmehr 20. 
Engelsbank reiht sich ein in die Bänke-
Sammlung entlang des Weges, außer-
dem wurden sämtliche in die Jahre ge-
kommenen Schilder auf den Bänken 
überarbeitet und erneuert.

Auch in Goslar fi nden sich die Wande-
rer seit Herbst gut zurecht – Dank dem 
Einsatz der GOSLAR marketing gmbh 
und der Stadt Goslar wurde die Strecke 
von der Neuwerkkirche bis zur Bür-
germeister-Papen-Straße erstmals aus-
geschildert. Die beliebten roten Stem-
pelkästen der Harzer Wandernadel 
wurden um drei Stempelstellen an der 
St. Laurentiuskirche Darlingerode, am 
Dom I Schatz und am Burchardikloster 
Halberstadt erweitert. Im Mai wurde 
dazu ein neues Stempelheft mit allen 15 
Stempelstellen aufgelegt.

Parallel zum Hauptweg entstehen zu-
sätzliche „Klosterwanderwege“, das 
sind eigens entwickelte Rund- und 
Themenwege, um auch die außerhalb 
des Hauptwegs gelegenen Kloster-
sommer-Klöster  zu erkunden und zu 
erwandern. Die Wege sind in der Re-
gel Tagesetappen mit dem Kloster als 
Ausgangs- und Endpunkt. Das äußerst 
sehenswerte Kloster Walkenried liegt 
inmitten der bezaubernden (Wander-) 

Pilger finden ein ruhiges Plätzchen im Kloster Drübeck 

St. Laurentius Darlingerode – Einweihung der neuen Engelsbank und des Rastplatzes 
mit Stempelkasten mit Bürgermeister Dennis Loeffke

Der Wanderbegleiter ist fertig-die Macher freuen sich vor der Neuwerkkirche Goslar 
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gut besuchten Klostergelände. Auch 
der beliebte blaue Stempelkasten ging 
wieder auf die Reise zu den Kloster-
sommer-Klöstern und deren Veranstal-
tungen in Wöltingerode, Brunshausen 
und Walkenried (Niedersachsen) sowie 
Drübeck, Michaelstein und Burchardi in 
Sachsen-Anhalt. 

Die Klöster gestalteten zusätzlich 
im Herbst - gemeinsam mit allen Ab-
teilungspartnern - den Spirituellen 

Herbst. Bei den kleinen und feinen 
Veranstaltungen der zweiwöchigen 
Reihe sollen Besucher die Atmosphäre 
eines Klosters oder einer Kirche auch 
als kraftspendende und spirituelle Orte 
wahrnehmen können. Sie erfreuen sich 
steigender Beliebtheit und treffen die 
Bedürfnisse der Menschen nach Stille 
und Auszeiten.

Kennen Sie den Harzer Klostersom-
mer? Eine Online-Umfrage 

Wie bekannt ist der Harzer Kloster-
sommer in der Region und wie schät-
zen Gäste sein Potenzial ein? Erstmals 
erfolgte über die sozialen Medien und 
den hauseigenen Newsletter des Ver-
bandes im November eine Umfrage 
zum Harzer Klostersommer. Ermittelt 
werden sollte eine Einschätzung, wie 
relevant der Harzer Klostersommer für 
den Harztourismus bzw. den deutsch-
landweiten spirituellen Tourismus ist. 
Die Ergebnisse fließen in die Arbeit der 
Abteilung 2025 und die Planung der Ver-
anstaltungsformate ein. Klar ist aber 
schon jetzt: Die Klosterfeste und -märk-
te gehören weiterhin zu den beliebtes-
ten Veranstaltungen im Harzer Kloster-
sommer und werden diesen auch in 
2025 beleben.

Kerzenscheinführungen im mittelalterlichen Kreuzgang des Klosters Walkenried  

Lebendig und musikalisch – das Klosterfest in Michaelstein 

Eröffnung des 16. Harzer Klostersom-
mers im Kloster Wöltingerode mit dem 

Miraflores Ensemble 

Geschäftsführerin Carola Schmidt im Workshop auf dem ersten Tourismus Campus Harz 

Verbandsarbeit/ Gremien/ Interessensvertretung  
In allen Aktivitäten - ob im Destina-
tionsmarketing oder -management – 
ist der Verband in der Erfüllung seiner 
Aufgaben auf die enge Kooperation 
und Zusammenarbeit mit seinen Mit-
gliedern und Partnern/innen sowie mit 
den tourismusrelevanten Organisatio-
nen auf regionaler Ebene aber auch auf 
Ebene des Bundes und der Länder an-
gewiesen. Nur in dieser engen Vernet-
zung können wichtige Themenfelder 
erfolgreich entwickelt und bearbeitet 
werden.  

Um die Interessen der Tourismuspart-
ner und der Region insgesamt wir-
kungsvoll zu vertreten, engagiert sich 
die Geschäftsführung in zahlreichen, 
dauerhaft angelegten Gremien auf Bun-
des-, Landes- und Regionalebene, dar-
unter 

•	 die Arbeitsgruppe Tourismuspolitik 
des Deutschen Tourismusverban-
des e.V.

•	 die Vorstände des Tourismusver-
bandes Sachsen-Anhalt e.V. und des 
Tourismusverbandes Niedersach-
sen e.V.

•	 die Geschäftsführerkonferenz des 
Tourismusverbandes Sachsen-An-
halt e.V.

•	 die Geschäftsführerkonferenz der 
TourismusMarketing Niedersach-
sen GmbH

•	 der Marketingbeirat der Investi-
tions- und Marketinggesellschaft 
Sachsen-Anhalt GmbH

•	 die Runde der Destination Manage-
ment Organisationen der Thüringer 
Tourismus GmbH 

•	 der dwif-Forschungsbeirat 
•	 der Beirat zum OSV-Tourismusbaro-

meter
•	 der Nationalparkbeirat und der 

Vergaberat des Nationalpark-Part-
ner Projektes

•	 der Beirat des Biosphärenreserva-
tes Südharzer Karstlandschaft 

•	 der Naturparkausschuss und der 
Geoparkbeirat des Regionalverban-
des Harz e.V. 

•	 der Arbeitskreis Tourismus der 
Standortentwicklungsgesellschaft 
Mansfeld-Südharz

•	 der Vorstand und die Mitglieder-
versammlung der Leader-Aktions-
gruppe Osterode 

•	 die Mitgliederversammlung der 
Leader-Aktionsgruppe Westharz 

•	 der Vorstand der TOP TRAILS OF 
Germany

Dazu kommen diverse temporär ein-
gesetzte Gremien, Arbeitsgruppen und 
Beiräte zur Bearbeitung besonderer 
Themen, so zum Beispiel der Beirat zum 
Projekt „Evaluierung der Erholungswe-
geinfrastruktur“. Nach Abschluss des 
Projektzeitraumes wurde dieser Beirat 
in eine dauerhafte Arbeitsgruppe der 
Planungsgemeinschaft Harz überführt. 

Darüber hinaus ist in vielen teilregio-
nalen, örtlichen oder thematisch spe-
zialisierten Initiativen die Erfahrung 
des Verbandes gefragt. Die Geschäfts-
führung ist Mitglied im Marketingbei-
rat der Kurbetriebsgesellschaft „Die 
Oberharzer“ mbH, in der Arbeitsgruppe 
zur Vermarktung des Themas 500 Jahre 
Bauerkrieg, welches in 2025 insbeson-
dere im Bereich des Südharzes eine 
Rolle spielen wird, im Aufsichtsrat der 
Park und Garten GmbH Wernigerode 
sowie im Beirat der Schloß Wernige-
rode GmbH.

Zur Umsetzung des Landestourismus-
konzeptes setzt der Freistaat Thüringen 
in Zusammenarbeit mit der Thüringer 
Tourismus GmbH eine Steuerungsgrup-
pe ein. Auch hier arbeitet der HTV ak-
tiv mit, um eine entsprechende Anbin-
dung und Integration des thüringischen 

Harzteils in die Gesamtstrategie zu ge-
währleisten. 

Aber auch Sonderveranstaltungen, die 
das Netzwerken in der Region oder 
darüber hinaus forcieren, werden vom 
Verband unterstützt. So war er Partner 
und Unterstützer des ersten  Tourismus 
Campus Harz – der in Kooperation der 
Hochschule Harz und der Wernigerode 
Tourismus GmbH und mit Unterstüt-
zung zahlreicher regionaler Partner im 
September in Wernigerode veranstaltet 
wurde. 

Frühjahrssitzung des Beirates zum OSV-Touris-
musbarometer im Juni in Greifswald 
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Gremien  

Um die Interessen der verschiedensten 
Mitglieder und Tourismuspartner unter 
dem Dach des Verbandes zusammen zu 
führen, bearbeitet die Geschäftsstelle 
ihre Themen mit kompetenter Unter-
stützung ihrer Gremien - allen voran 

dem Vorstand und 
dem Abteilungsvorstand Marketing.

Darüber hinaus wird die Geschäftsstelle 
durch die Expertenkommission Typisch 
Harz, dem Beirat zum Harz TagungsPool 
und dem Beirat zum KulturHarz unter-
stützt. Auch die Abteilungen stimmen 
sich im Rahmen von Beiratssitzungen, 
Abteilungsversammlungen oder Part-
nertreffen intern ab. 

Das größte und wichtigste Entschei-
dungsgremium des Verbandes ist je-
doch die Mitgliederversammlung, in 
der – mindestens einmal jährlich – die 
ordentlichen Mitglieder existenzielle 
Beschlüsse fassen.

Mitglieder des Vorstandes des Harzer 
Tourismusverbandes 

•	 Landrat Dr. Alexander Saipa, 
        Landkreis Goslar (Vorsitzender)
•	 Landrat Thomas Balcerowski, 

Landkreis Harz (stellv. Vorsitzen-
der)

•	 Landrat Matthias Jendricke, 
Landkreis Nordhausen (stellv. Vor-
sitzender)

•	 Landrat Marcel Riethig, 
Landkreis Göttingen

•	 Landrat André Schröder, 
Landkreis Mansfeld-Südharz 

•	 Ralf Abrahms, Bürgermeister der 
Stadt Bad Harzburg 

•	 Kai Buchmann, Oberbürgermeister 
Stadt Nordhausen

•	 Peter Kohl, Bürgermeister Gemein-
de Südharz

•	 Frank Ruch, Oberbürgermeister der 
Welterbestadt Quedlinburg  

•	 Daniel Quade, Bürgermeister der 
Stadt Bad Sachsa

•	 Marina Vetter, Geschäftsführerin 
GOSLAR marketing gmbh und Vor-
sitzende des Abteilungsvorstandes 
Marketing

Mitglieder des Abteilungsvorstandes 
Marketing des Harzer Tourismusver-
bandes 

•	 Marina Vetter, Geschäftsführerin 
GOSLAR marketing gmbh (Vorsit-
zende)

•	 Andreas Meling, Geschäftsführer 
Wernigerode Tourismus GmbH 
(stellv. Vorsitzender)

•	 Maik Berke, Geschäftsführer Harz-
drenalin GmbH 

•	 Katharina Dundler, Destinationslei-
tung Oberharz  

•	 Katrin Friedling, Bereichsleiterin 
Tourist-Information, Bodetal Tou-
rismus GmbH 

•	 Matthias Grünberg, Geschäfts-
führer Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH (bis Sommer 2024) 

•	 Frank Hartmann, Leiter Kur- und 
touristikbetrieb Bad Lauterberg

•	 Cathleen Hensel, Geschäftsführe-
rin Braunlage Tourismus Marketing 
GmbH

•	 Dr. Christian Juranek, Geschäftsfüh-
rer Schloß Wernigerode GmbH

•	 Christian Klamt, Kaufm. Leiter der 
Harzer Schmalspurbahnen GmbH 
(bis Herbst 2024)

•	 Holger Kolb, Geschäftsführer Harz-
Venture GmbH

•	 Stefanie Müller, Betriebsleiterin 
Blankenburger Tourismusbetrieb 

•	 Kerstin Nagy, Leiterin Hotel am An-
ger, Wernigerode

•	 Jessica Piper, Vorsitzende Touris-
musverband Südharz Kyffhäuser 
e.V. 

•	 Karen Ruppelt, Destinationsleitung 
Bad Sachsa, Walkenried – Wieda - 
Zorge

 

Das HTV Team

Carola Schmidt
Geschäftsführung
Telefon: 05321 3404-11
c.schmidt@harzinfo.de

Andreas Lehmberg
Stellv. Geschäftsführer
Telefon: 05321 3404-18
a.lehmberg@harzinfo.de

Sonja Wiedekind
Assistenz der Geschäftsführung
Telefon: 05321 3404-12
s.wiedekind@harzinfo.de

Christin Wohlgemuth
PR & Kommunikation
Telefon: 05321 3404-17
c.wohlgemuth@harzinfo.de

Ute Döppelheuer
Managerin Harz Tagungspool 
& Marketing Pools
Telefon: 05321 3404-30
u.doeppelheuer@harzinfo.de

Inka Rudolph
Finanzen & Statistik 
Telefon: 05321 3404-16
i.rudolph@harzinfo.de

Tobias Krumbholz
Leitung Marketing
Telefon: 05321 3404-22
t.krumbholz@harzinfo.de

Madeline Pagenkemper
Marketing 
Telefon: 05321 3404-20
m.pagenkemper@harzinfo.de

Luca Weber
Onlinemarketing
Telefon: 05321 3404-19
l.weber@harzinfo.de

Maja Baumgarten
Marketing & Gästeservice
Telefon: 05321 3404-13
m.baumgarten@harzinfo.de

Claudia Wahnfried
Marketing
(bis Oktober 2024)

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen das HTV-Team gern zur Verfügung:

Melanie Krilleke
Abteilung Harzer Klöster
Telefon: 05321 3404- 21
m.krilleke@harzinfo.de

Harzer Tourismusverband e.V. | Marktstraße 45 | 38640 Goslar | www.harzinfo.de | info@harzinfo.de

Mitgliederversammlung 2024 im Rammelsberg

Maren Hille
Marketing
Telefon: 05321 3404-15
m.hille@harzinfo.de
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